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HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
● Fernsehgeräte
● Antennenbau

Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn

40
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Programm Showbühne - Veranstaltungshof
1. Steinbacher Stadtfest 12. + 13. Juni 2004

STADTFEST PROGRAMM SAMSTAG, DEN 12. JUNI 2004
Anfang Ende Programmpunkt

10.00 10.30 Eröffnung 
10.30 10.45 TuS Aerobic Kids
10.45 11.00 SCC Cracy Diamonds
11.15 11.30 Reisequiz vom Reisebüro Kopp
12.00 12.30 Akkordeonverein 
13.00 13.15 TuS RSG meets Hip Hop
13.30 14.15 Sport und Fitnesspark
14.15 14.30 TuS Aerobic Twens
14.45 15.15 Tanzsportverein Blau Gold
16.00 16.45 Sport und Fintnesspark
17.00 17.30 TuS alle Gruppen
20.00 Uhr Afternoonparty mit der Gruppe Juke Box

und Überraschungsgästen

STADTFEST PROGRAMM SONNTAG, DEN 13. JUNI 2004
Anfang Ende Programmpunkt

10.00 11.00 Ökum. Gottesdienst in der Ev. St. Georgskirche
11.30 12.00 Ghostpastors
12.15 12.30 TuS Aerobic Kids
12.45 13.00 Reisequiz vom Reisebüro Kopp
13.00 13.15 TuS RSG meets Hip Hop
13.45 14.30 Sport und Fitnesspark
14.00 Start Stadtlauf
14.45 15.00 TuS Aerobic Twens
15.30 15.45 TuS Aerobic Kids
16.00 16.45 SCC mit allen Gruppen
17.00 17.45 Sport und Fitnesspark

Metzgerei Birkert
Tel. 0 61 71 / 7 17 57

Bahnstraße 15 · 61449 Steinbach (Taunus)

Wir freuen uns, Sie am Stadtfest
bei uns begrüssen zu können. Bei
Spanferkel und weiteren Spezialitäten

aus unserer Küche.

Jalousien · Rolladen · Markisen · Wintergärten
Elektroantriebe · Fenster & Türen 
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www. borznermarkisen.de

Anlässlich unseres 40zig jährigen Jubiläums 
laden wir Sie zu einem Umtrunk an 

unseren Stand auf dem Stein-
bacher Stadtfest ein. Für  

unsere kleinen Gäste 
halten wir zahl-

reiche Über-
raschungen 
bereit.Wir 

würden uns 
freuen, Sie 

begrüßen zu 
dürfen.

Ihr Borzner Team.

MARKTMETZGEREI  GRABIGER
Eschborner Str. 55 a · 61449 Steinbach / Ts.

Telefon 0 61 71 / 7 16 24

M A R K T M E T Z G E R E I

GGGG RRRR AAAA BBBB IIII GGGG EEEE RRRR

W I R  S I N D  A U C H  D A B E I !

Wir sind bis 11.00 Uhr auf dem Wochenmarkt, 
danach stehen wir für Sie auf der Bahnstraße!

Da geht’s mit der HEISSEN THEKE weiter:

● Hausgemachte Kartoffelpuffer
● Gegrillte Hähnchenschenkel
● Gebratene Schnitzel
● Hamburger, Salatteller, Gemüsepizza,
● Eintopf . . . und vieles mehr!

ALLE SPEISEN AUCH ZUM MITNEHMEN!

Heun GmbH
Getränkefachgroßhandel
Wiesenstraße 1
61449 Steinbach / Taunus
Telefon: 0 61 71 / 7 17 39

Getränke-
Fachgroßhandlung

Internet: www.getraenke-heun.de

Steinbacher Stadtfest 12.-13.6.2004

Besuchen Sie unseren Stand 
vor der Taunussparkasse 

mit Original Thailändischen Speisen
Ausserdem erhält jeder Kunde von uns

einen Getränkegutschein,
den Sie an unserem

Getränkeausschankwagen einlösen können.

Rabatt-Würfeln am Stadtfest
12. +13. Juni 2004, nur im Ladengeschäft

● Stempel direkt vom Hersteller

● „Rabatt würfeln“ nur im Laden
(mit 3 Würfel 1x würfeln)

● „Riesen-Diddl-Maus“

● Scoubidou-Bänder

● Deutschland-Fahnen
Am Mittelpunkt von Steinbach / Ts.

STEMPEL BOBBI
Bahnstraße 3  ·   Telefon: 981 983

Grußwort von Klaus Döge (1. Vors. Vereinsring)

Vereinsring Steinbach (Taunus)

Liebe Steinbacher,
liebe Besucher 
aus Nah und Fern! 
Im Namen der
Steinbacher Vereine
und Verbände 
darf ich Sie zum

1. Steinbacher Stadtfest

„Herzlich willkommen“
heißen. 

Ein vielseitiges und abwechslungsreiches Programm können
Sie an den zwei Tagen in und um die Bahnstrasse erwarten. Die
Steinbacher Vereine werden zum Gelingen dieser Veranstaltung
mit großem Engagement beitragen. 

Unser Dank gilt dem Vorstand des Gewerbevereins für die
Organisation dieses Festes. Die Beharrlichkeit mit der er sich
über alle Schwierigkeiten hinweg - die ihm im Vorfeld in den
Weg gelegt wurden - bewältigt werden konnten zollt Anerken-
nung und Lob an die Organisatoren. 

Ein herzlicher Gruß geht an unsere Partnerstädte, deren Besuch
angekündigt ist. Ich wünsche allen viel Freude wunderschönes
Wetter und einen guten Verlauf des 1. Steinbacher Stadtfestes.

Klaus Döge, 1. Vorsitzender Vereinsring Steinbach (Taunus)

Blütenparadies
Floristikfachgeschäft für Steinbach. 

Am Stadtfest Sa.+So. für Sie geöffnet!

UNTERGASSE 4  
61449 STEINBACH (TS.)
Telefon: 06171 - 508 19 60
Telefax: 06171 - 508 19 61

Ö F F N U N G S Z E I T E N :
MO. - FR. 8.30 - 13.00 UHR

14.30 - 18.30 UHR
SA           8.30 - 14.30 UHR
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Seit mehr als 40 Jahren
im Dienste der Sicherheit!
Wir führen alle für die Verkehrssicherheit
erforderlichen Reparaturen durch
an PKW / LKW / Anhänger
sämtl. Fabrikate + Typen
mit TÜV-Abnahme
-- sowie Inspektionen usw. --

HAMMERSCHMIED GMBH
Staatlich anerkannter Bremsendienst nach § 29

61449 Steinbach (Taunus)
Industriestraße 2 · Telefon 0 6171/ 740 27 - 28

Ältester

Bremsendienst

im

Hochtaunuskreis

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH.

LASSEN SIE SICH VON UNS VERWÖHNEN!

Bahnstraße 21

61449 Steinbach
Tel. 0 6171 / 7 18 71

Preiswerte Ausführung
sämtlicher Maler- und
Tapezierarbeiten

61449 Steinbach (Ts.) · Bahnstraße 33 · Tel. 0 6171/ 7 25 16

A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de
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Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer

● Garten Neu- und
● Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabpflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

30 Jahre Waldstadion der Stadt Steinbach (Taunus)

FSV Germania 08 Steinbach - Jugend -

Unter diesem Motto fand im
Steinbacher Waldstadion am 22.
und 23. Mai 2004 ein Fußball-
wochenende der besonderen Art
statt. Das von der Jugendabteilung
veranstaltete Internationale
Jugendturnier der E-Junioren fand
neben dem zweijährigen Soma
Treffen mit den Veteranen von St.
Avertin und den Soma Spielern des
FSV statt. Zum Abschluß des
Fußballwochenendes gab es die
beiden Punktspiele der 1. + 2.
Seniorenmannschaften.
Während der gesamten Turnier-
veranstaltung hatte es der Wetter-
gott gut gemeint. Das gesamte
Wochenende war keine Regen-
wolke zu sehen. Also, richtiges
Fussballwetter. Nachdem die
Spieler von St. Avertin und den
beiden Hamburger Mannschaften
am Freitag schon angereist waren,
wurden sie in die Altkönighalle
einquartiert. Für sie hatte die
Stadt Steinbach Feldbetten bereit-
gestellt. Frühstück und Mittag-
essen konnten die Jungs mit ihren
Betreuern in der Jahnstube der
Altkönighalle einnehmen.
Das E-Junioren Turnier, das unter
der Schirmherrschaft von Bürger-
meister Peter Frosch stand, begann
am Samstag morgen pünktlich mit
dem Anstoß von Ehrenbürger-
meister Walter Herbst und Bürger-
meister Peter Frosch. 
Am Turnier nahmen neben unse-
rer Mannschaft dem FSV noch
Eintracht Frankfurt, St. Avertin,
Hamburger SV, St. Pauli Ham-
burg, FV Bad Vilbel, Kickers
Offenbach und SC Eintracht
Oberursel teil. 
Die Turnierleitung wurde von
unserem Pressesprecher Peter
Klama, unserem Geschäftsführer
Christopher Schmidt und Horst
Wendel durchgeführt. Als
Schiedsrichter waren Mike Stupp
und Sven Zwiener vom EFC
Kronberg, Horst Wagner und
Patrick Schnopp vom SC Eintracht
Oberursel eingesetzt.
Wir sahen bei allen Spielen sehr
guten Jugend-Fußball, der auch
für die nächsten Jahre mehr erhof-
fen läßt. Die Mannschaften von
den Offenbacher Kickers, FC St.
Pauli, Hamburger SV und
Eintracht Frankfurt qualifizierten
sich für die beiden Halbfinal-
Spiele. Turniersieger wurde durch
einen 1:0 Erfolg gegen Eintracht
Frankfurt die Mannschaft von
Kickers Offenbach. Dritter wurde
der FC St. Pauli, der den HSV mit
6:1 Toren bezwang. Fünfter
wurde der FSV Steinbach, der
durch einen 3:1 Erfolg die Mann-
schaft von Eintracht Oberursel
besiegte. Siebter wurde die
Mannschaft von St. Avertin, die
den FV Bad Vilbel mit 3:2 besiegte
Als Einlagespiel trafen sich

Samstag Nachmittag die beiden
Soma-Mannschaften des FSV
Steinbach und St. Avertin. Dieses
Spiel gewannen die Steinbacher
"Alten Herren" souverän mit 6:2
Toren. Nach Abschluss des Turnie-
res fand die Siegerehrung durch
den Schirmherren Bürgermeister
Peter Frosch und Jugendleiter
Dieter Rothenbücher statt. 
Neben den Pokalen und Urkun-
den, die alle Mannschaften erhiel-
ten, wurde auch der beste Tor-
schütze mit einem Pokal geehrt.
Der Spieler Sinan Dermici, der für
die Mannschaft von St. Pauli 8
Tore schoss, erhielt den Pokal.
An dieser Stelle möchte ich hier
allen Sponsoren danken, die uns
unterstützt haben, das Turnier zu
veranstalten. Auch möchte ich
mich bei der Stadt Steinbach und
Bürgermeister Peter Frosch be-
danken, die uns die Sportanlage
und auch die Altkönighalle für
drei Tage zur Verfügung gestellt
haben. Ein weiterer Dank geht an
Paul Zampach, der durch seine
langjährige Fußballerfahrung und
sportlichen Beziehungen zu die-
sen Vereinen, diese Mannschaften
zur Turnierteilnahme gewinnen
konnte. Auch bei den ganzen
Helfern, Eltern, Trainern, Betreu-
ern, die fast drei Tage voll im
Einsatz waren, möchte ich mich
bedanken, da ohne sie dieses
Turnier nicht stattgefunden hätte.

Dieter Rothenbücher

Anlässlich des 30. Geburtstages
der Einweihung unseres Rasen-
platzes im Sportgelände organi-
sierte der FSV Germania, verant-
wortlich die Jugendabteilung mit
Dieter Rothenbücher und Team,
ein hochkarätig besetztes E-
Jugend-Turnier mit großen Na-
men, wie Eintracht Frankfurt,
Kickers Offenbach, Hamburger SV,
FC St. Pauli u.a.m. Internationales
Flair brachte eine Mannschaft aus
unserer Partnerstadt Saint Avertin
ins Turnier. Es war nicht nur für
unsere E-Jugendlichen ein Erleb-
nis, gegen solche Mannschaften zu
spielen, auch die zahlreichen er-
wachsenen Zuschauer hatten ihren
Spaß beim Zuschauen. Wer gewon-

Die Kleinen spielten großen Fußball!
Es war eine schöne Idee und es wurde ein wunderschönes 

Fußball-Wochenende / von Schirmherr Bürgermeister Peter Frosch

nen hat ist nebensächlich. Der gro-
ße Sieger war der Jugendfußball
allgemein und diejenigen, die diese
Veranstaltung auf die Beine gestellt
haben. Dafür allen ein herzliches
Dankeschön. Als Schirmherr der
Veranstaltung war es mir eine
Freude, allen Mannschaften jeweils
einen Pokal überreichen zu kön-
nen, ebenso den ersten Anstoß zu
Beginn des Turniers, zusammen
mit Ehrenbürgermeister Walter
Herbst, der diesen schon vor 30
Jahren zur Einweihung des Platzes
vornehmen konnte. 
Alles in Allem: 
Ein rundum gelungenes Wochen-
ende mit viel Lob von allen teil-
nehmenden Mannschaften.

34. Taunus Volksradfahren 27. Juni 2004

Radsportverein „Wanderlust“ Steinbach 1905

SONNTAG 27. JUNI 2004
Startzeit: 9.00 bis 11.00 Uhr 
Start und Ziel: Am St. Avertin/
Bürgerhaus Platz

Rundstrecke: Die Strecke ist gut
markiert und führt über Straßen
und gut ausgebauten Feldwegen
bis zur Gemarkung Weißkirchen,

Stierstadt. Kontrolle: 2 Kontroll-
stellen auf der Rundstrecke. 
Teilnahmebedingung: Startbe-
rechtigt ist jedermann, der sich fit
fühlt und ein  verkehrssicheres
Fahrrad nach STVO hat.
Auszeichnung: Für 2 Runden - 

23 km - 1 Medaille. Gruppenpreis:
Die 5 stärksten Gruppen mit min-
destens 10 Teilnehmern erhalten
je einen Pokal. Allgemeines: Jeder
Teilnehmer fährt auf eigenes
Risiko und Gefahr. Die STVO ist
einzuhalten. Den Anweisungen

der Polizei und der Ordner ist
Folge zu leisten. Die Veranstal-
tung findet bei jedem Wetter statt.
Pannenhilfe: Bei Start und Ziel.
Auskunft: Herbert Ott, Tel. 06171/
7 97 09; Veranstalter: RSV "Wan-
derlust 1905" e.V., Steinbach (Ts.).

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE
Nächste Abfuhr: 

Mittwoch

16. Juni 2004
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Rundfunk und

Fernsehreparaturen

Meisterbetrieb

Installation von

Satellitenanlagen

Beratung und Verkauf

Radio Ptok
61449 Steinbach (Taunus)

Untergasse 14

malermeister

eschborner straße 30
61449 steinbach/ts.

moderne raumgestaltung
fußbodenbeläge
vollwärmeschutz
tapezierarbeiten
maler-verputz-anstrich

tel. 0 61 71/ 7 37 72

fax 0 6171/ 8 63 54

D1- 0171/ 3 32 37 72

E-Mail: Maler-Meier @t-online.de

www.Maler-Meier.de

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

An alle Mitglieder 
des Gewerbevereins

GEWERBE-
STAMMTISCH
Hier die Termine 
für das Jahr 2004

Dienstag  6. Juli   2004
Dienstag  7. Sep.  2004
Dienstag  2. Nov.  2004
Jeweils 20 Uhr im Restaurant „Zum Brunnen“

Tapeten
und Zubehör
Bastelbedarf

Modellbau

Kirchgasse 12  ·  · 0 61 71/ 7 16 28 · 61449 Steinbach (Ts.)

F Ü R  H A U S  U N D  G A R T E N

BONDEX HOLZSCHUTZ LASUR 750 ml 10,90 €
2,5 l     27,50 €

CLOU-TEAK-ÖL für außen und innen Hölzer
750 ml 12,90 €

STEINOL - KARAT Pflege für Natur- und Kunststein
1 l         9,90 €

SÜD-WEST ALLGRUND mit aktivem Rostschutz
Für Eisen, Zink, Kunststoff und Holz
125 ml, 375 ml, 750 ml auf Lager

Tiermärchen und Traktor im Quellenhof

VHS Steinbach

25 Kinder ab 4 Jahren waren am 
2. Juni nachmittags in den Quellen-
hof gekommen, wo Sabine Beckers
unter freiem Himmel Tiermärchen
erzählte. Gestärkt mit Saft und
Keksen hörten auch die Kleinen
aufmerksam zu und ließen sich von
den Geschichten verzaubern. Als
das letzte Märchen zu Ende war,
gab es allerdings kein Halten mehr.
Die Kinder liefen mit Quellenhof-
bauer Gerhard Heinrich in den
Garten, wo sie die Hühner be-
suchten und die Schaukel auspro-
bierten. Ausgiebig wurden die
Kühe und Kälber im Stall bestaunt
und die schwarze Katze gestrei-
chelt, die sich das gerne gefallen
ließ. Manche warfen auch einen
Blick in den Hofladen, vor dessen
Eingang ein schöner großer Strauß

Wiesenblumen stand. Hauptattrak-
tion war aber schließlich doch der
Traktor, an dem die Kinder im Hof
Schlange standen, um alle einmal
auf dem Fahrersitz hinter dem gro-
ßen Lenkrad Platz zu nehmen.
Trotz einiger Wolken hat auch das
Wetter gehalten, so dass alle den
gelungenen Nachmittag im Quel-
lenhof bis zum Schluss genießen
konnten. Die nächste Vorlese-
stunde findet am Mittwoch, 7. Juli
2004 von 16.00 bis 17.00 Uhr vor
dem Feuerwehrgerätehaus (Rat-
haushof) statt. Monika Knobloch
wird dann für Kinder ab 4 Jahren
Feuerwehrgeschichten vorlesen.
Nähere Informationen zur Vor-
lesestunde und allen weiteren vhs-
Veranstaltungen Tel. 58 68 49. 

Julia Wilke-Henrich

Besuch der Vorschüler bei der Feuerwehr

Kindergarten der Stadt Steinbach

Auch in diesem Jahr besuchten
die Vorschulkinder des Städti-
schen Kindergartens die Freiwil-
lige Feuerwehr in Steinbach.
Begrüßt wurden die Kinder von
dem netten Feuerwehrmann
Thorsten Henrichs, der ihnen viel
über die Arbeit bei der Feuerwehr
zu erzählen wußte. 

Besonders gut gefiel den Kindern,
daß sie wie ein richtiger Feuer-
wehrmann "löschen" durften. Der
Ausflug endete mit der Heimfahrt
im Feuerwehrauto, die die Kinder
begeisterte. 
Wir bedanken uns bei Thorsten
Henrichs und freuen uns auf das
nächste Jahr.

Einsätze im Monat Mai 2004

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Samstag, 01. Mai 2004 Alarm 18.34 Uhr 
Im Steinbacher Wald liegt ein Baum auf der Straße. Eingesetzt wurden
2 Motorkettensägen. Straße wieder frei. Einsatzende: 20.04 Uhr
Samstag, 01. Mai 2004 Alarm 16.48 Uhr 
Verkehrsunfall auf der Bahnstraße / Industriestraße. 200 m Ölspur.
Abstreuen und Aufnehmen Die Bahnstraße wurde teilw. gesperrt. 

Einsatzende: 18.07 Uhr
Samstag, 08. Mai 2004 Alarm 10.54 Uhr
Nach versuchter Brandstiftung wurde im Sportzentrum die Tribüne
mit Flatterband abgesichert. Das Feuer wurde bereits von Stefan Rauch
(Hipo )und seinem Vater Walter Rauch gelöscht. Einsatzende: 11.20 Uhr
Sonntag, 09. Mai 2004 Alarm 10.48 Uhr
Alarm durch die BMA vom Freizeitzentrum an der Waldstraße. Ausge-
rückt sind 3 Fahrzeuge und 18 Einsatzkräfte der Steinbacher Feuer-
wehr. (Fehlalarm) : Kein Einsatz für die Wehr. Einsatzende: 11.09 Uhr
Dienstag, 18. Mai 2004 Alarm 13.13 Uhr 
Feuer im Wohnhausanbau in der Staufenstraße. (Siehe Info Nr. 11)
Donnerstag, 20. Mai 2004 Alarm 15.30 Uhr 
Brennt Sprungmatte im Sportzentrum. (Siehe Info Nr. 11) 
Montag, 31. Mai 2004 Alarm 20.03 Uhr
Berliner Straße 60 (Hochhaus) steckt eine Person im Aufzug. Notdienst
vor Ort. Kein Einsatz für die Feuerwehr. Einsatzende: 20.20 Uhr

Foto: Dieter Nebhuth

Schachclub-Nachrichten

Schachclub Steinbach

28. Nachbarschaftsturnier 2004
Nach Siegen gegen die beiden
Fischbacher Werner Reyher und
Hermann Strenger reichte Jürgen
Claus ein Remis gegen Alois
Schreyer in der Abschlussrunde
zum zweiten Turniersieg nach
1999. Vier Partiegewinne und drei
Remisen brachten insgesamt 5,5
Punkte. Mit einem halben Zähler
Rückstand wurde Alois Schreyer
(ebenfalls SC Steinbach) Vize-
meister. Das Nachbarschaftsturnier
wird nun seit 1977 ununterbrochen
jedes Jahr ausgetragen. Die östlich-
sten Vereine des Main-Taunus-
Schachbezirks sollten ihre stärksten
Spieler in einem der Vereine konzen-
trieren und dann in einer möglichst
hohen Klasse spielen. Die Hauptidee
des nachbarlichen Zusammentreffens
hielt das Turnier aufrecht und wir
hoffen auf noch mehr Teilnehmer in
den nächsten Jahren.
Mannschaftsmeisterschaften
In der letzten Runde hatte unsere
zweite Mannschaft in der Landes-
klasse Süd beim aufstiegsambitio-
nierten SV Griesheim (Darmstadt)
keine Chance und verlor deutlich
mit 1,5:6,5. Nur Manfred Arncken,
Stefan Heck und Jürgen Claus
erreichten ein Remis. Damit blie-
ben wir auf dem drittletzten Platz
und müssen in die Bezirksoberliga
absteigen. In der Kreisklasse C ver-

besserte sich die siebte Mannschaft
durch einen klaren 4,5:0,5- Sieg
gegen Bad Soden IX noch auf den
sechsten Tabellenplatz. Regis Sum,
Michael Gilbert, Christoph Hock
und Yannick Menkhoff feierten
Partiesiege, Alexander Schicke-
danz erkämpfte ein Remis. Pech
hatte die Sechste mit einer knap-
pen 2:3-Niederlage gegen Kelk-
heim III. Fabian Schulze und Tank
Elsayed waren für uns siegreich.
Stadtmeisterschaft 2004
Nach 1997 und 1998, als er noch für
den SC Steinbach an die Bretter
ging, gewann FM Jochen Wege nun
zum dritten Mal die offene Stein-
bacher Stadtmeisterschaft. Nach
dem (erwarteten) Auftaktsieg ge-
gen Thomas Rondio gewann Jo-
chen gegen die Mitfavoriten Ben-
jamin Felmy, Ahmed Wahedi und
Christoph Schild. Danach konnte
er in der vorentscheidenden Partie
gegen Klaus-Jürgen mit Remis
zufrieden sein und erkämpfte sich
das gleiche Ergebnis auch in einer
Mammutpartie gegen Arnd
Janoszka. In der Schlussrunde ließ
er mit einem Sieg gegen den
Gewinner der Seniorenwertung -
Siegfried Limberg - nichts mehr
anbrennen. 
Die unmittelbaren Verfolger Dr.
Klaus-Jürgen Lutz und Ahmed
Wahedi hatten ein Einsehen und
trennten sich friedlich Remis.

Jürgen Claus

Bürgermeister Peter Frosch ehrte am Donnerstagabend im Raum
Pijnacker, des Bürgerhauses, Jürgen Claus zum 2. Turniersieg nach 1999
im Nachbarschaftsturnier. Das Bild zeigt von links Siegfried Spielau, Geir
Smith-Meyer, Bürgermeister Frosch, Jürgen Claus, Reinhard Roth, Siegfried
Limberg und Richard Günzler.                                   Foto: Dieter Nebbuth

Kerbegesellschaft feiert Grillfest

Steinbacher Kerbegesellschaft 

Ein Höhepunkt nach dem ande-
ren in unserem 15. Jubiläumsjahr.
Nach Ausflug und Stadtfest geht
es ohne Pause schon wieder wei-
ter. Hiermit möchten wir alle Mit-
glieder der SKG, die Kerbebur-
schen und Mädels zu einem gro-
ßen Grillfest einladen.
Ganz besonders willkommen
sind auch alle Helfer, die uns bei
der Kerb 2003 tatkräftig unter-
stützt haben u. somit zum Erfolg
der Veranstaltung ihren Teil bei-
getragen haben. Stattfinden wird
das Fest am 19. Juni 2004, ab 18.00
Uhr im Garten vom Kerbevadder.
Mitzubringen sind Hunger, Durst,
u. gute Laune. Noch ein Hinweis

für alle Steinbacher Bürger: Besu-
chen sie uns auf dem Steinbacher
Stadtfest. Zu finden sind wir mit-
ten auf der Bahnstraße gegenüber
der Parkdeckeinfahrt mit einem
großen blauen 'Kelterei Höhl'
Ausschankwagen. Probieren sie
bei uns mal ein Gläschen Pomp
secco. Diese prickelnde Neuheit
ist eine gelungen Liaisaon von
Riesling Sekt u. Apfelwein. Alles
notiert? Nicht ganz, unser Hin-
weis auf die nächste Kerb fehlt
noch. Genau, in 119 Tage ist es
endlich wieder so weit. Am
Samstag den 9.10 laden wir wie-
der zum Kerbetanz ins Bürger-
haus ein.                     Gerd Rother

„Ich bin ein Star, holt mich hier raus!“

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Gaudi, Spaß und Stimmung beim
Spritzenhausfest mit der Firehouse
Danceband der Steinbacher Feuer-
wehr am Samstag, 03. Juli 2004 im
Gerätehaus am Rathaus.
Einlaß: 18.00 Uhr  Beginn: 19.00 Uhr
Es spielen für Sie die ,, Potatoes“.
Für Essen und Trinken ist wie

immer ausreichend gesorgt.
Eintritt frei.
Tag der offenen Tür am Sonntag, 
4. Juli 2004 ab 10 Uhr am Gerätehaus
und Rathaus mit Fahrzeugausstel-
lung (Feuerwehrtechnisches Hilfs-
werk), Rundfahrten und Musik.
HERZLICH WILLKOMMEN

Marlene Grabiger läuft 800 m Kreisrekord 

LC Steinbach

Marlene Grabiger (W9) läuft
Kreisrekord über 800 m!
Beim Abendsportfest in Wiesba-
den gab es wiederum sehr erfreu-
liche Ergebnisse durch die LC-
Athleten/innen. Nicolas von
Winning MB) kam über 100m in
11,99 Sek. auf Rang 7 und nur 30
Minuten später lief er die 200m
als 5. in 24,72 Sekunden. Damit
blieb er nur knapp hinter seinen
Bestleistungen. Arne Leister
(M15) mußte gegen die B-Jugend-
lichen antreten und überzeugte
auch. Er kam mit BL über 100m
(13,42) auf Rang 19. Die 200m lief
er ebenfalls in BL (27,12) und
Platz 8. Kai Politycki steigerte
seine BL über l000m auf starke
3:12,88 Min. und wurde 3. bei den
Schülern B (aber bester M12-er).
Auch Laura Menkhoff (W12) lief
ein beherztes Rennen und konnte
über 800m in starken 2:43,09 Min.

ebenfalls eine neue BL (Steigerung
um 9 Sek.) erzielen. Ein Klasseren-
nen zeigte Marlene Grabiger in der
Klasse W9! Sie belegte Rang 2 über
800m in neuer Kreisrekordzeit von
3:01,5 Minuten!             Bruno Gold

Marlene 

Grabiger

Wer aufhört zu werben, um Geld zu sparen,
könnte genausogut

seine Uhr anhalten, um Zeit zu gewinnen.
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Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung. . . ?

liefert Ihnen vom kleinen Imbiß bis zum festlichen 
Menue und Büffet alles, was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.) · · 06171/ 76871

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00

Einwandfreie und sachgemäße Ausführung

STEINBACH/ TS. · WIESENAU 5 · Tel. 0 61 71 / 7 44 28

T R A P P

60439 Frankfurt am Main
Niederurseler Landstr. 149-151
Telefon 069 / 57 22 48

BAUSCHLOSSEREI
61449 Steinbach / Taunus
Altkönigstraße 4
Telefon 0 61 71 / 7 31 38

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

25 Jahre
Brillenstudio
Bahnstr. 25 - Neben La Gatta

25 Jahre
Brillenstudio
Bahnstr. 25 - Neben La Gatta

Am Steinbacher Stadtfest

12. + 13. Juni 2004

Sonnenbri l len
bis zu 50% reduziert!

Kindersonnenbrillen
ab 5,-- €

Elektro-Fachgeschäfte
61449 Steinbach, Wiesenstraße 6
Kelkheim, Bahnstraße 25-27

Unser Steinbacher
Ladengeschäft 

wird Ende Juni 2004
geschlossen.
Bis dahin gelten

geänderte Öffnungszeiten:
Mo-Fr 9-13 Uhr 

und Do 15-18.30 Uhr.
Unser Kundendienst und
Lieferservice bleibt Ihnen

selbstverständlich 
unter der neuen

Telefonnummer 
06195 3297 erhalten.
(Citytarif der dt. Telekom AG, weiterhin
keine Anfahrtskosten in Steinbach/Ts.) 

Besuchen Sie uns in unserem
Laden in Kelkheim (Taunus),

Bahnstraße 25-27, 
oder rufen Sie an, 

wir kommen zu Ihnen!

Städt. Kindertagesstätte Steinbach

Das „Motopad“ macht die Runde
Ein neuartiges Trainingsgerät hat
in unserem Turnraum für 4 Wo-
chen Einzug gehalten. In die Kita
gerollt vom Hersteller persönlich,
dem Schreinermeister Clemens
Müller aus Hofheim-Diedenbergen.
Das Motopad macht die Runde
und nimmt zur Zeit auch am hessi-
schen Gestaltungspreis teil. Bei
uns testen jetzt die Kinder,
Erzieher und auch die Eltern. Die
Kollegen aus den Kindergärten
Steinbachs sowie die Lehrer von
der Grundschule sind eingeladen,
sich auf dem Motopad zu probie-
ren. Das Motopad dient der
Schulung des Gleichgewichtsinns
und fördert die motorischen
Fähigkeiten auf spielerische und
unkomplizierte Art. Durch die viel-
fältigen Möglichkeiten, das Gerät
in Bewegung zu bringen, ob ste-
hend auf einem Bein, mit geschlos-
senen Augen, auf allen Vieren
kniend, auf dem Bauch bzw. Rü-
cken liegend oder einfach nur sit-
zend, ist das Motopad ein ausge-
zeichnetes Ganzkörper-Trainings-
gerät für Kinder und Erwachsene.
Der Einsatz ist im Sport- und
Therapiebereich möglich und för-
dert sogar Teamgeist, da mehrere
Kinder gleichzeitig das Gerät in

Schwung bringen können. Das
Motopad paßt hervorragend zu un-
serem Thema Kinderwelt-Bewe-
gungswelt. Die Idee, sich für das
Gerät zu bewerben, stammt   übri-
gens von einer interessierten Kita-
Mama und der Kontakt zu Schrei-
nermeister Clemens Müller wurde
schon im Jahr 2003 hergestellt.
Eine längere Bewerbungszeit ist zu
berücksichtigen, da viele Kinder-
gärten und Schulen daran interes-
siert sind, sich kostenlos das Moto-
pad auszuleihen. Wenn wir Glück
haben, wird Schreinermeister Cle-
mens Müller an unserer Kinder-
Olympiade zum Sommerfest am
19.6.2004 sein Gerät persönlich prä-
sentieren und Anleitung dazu ge-
ben. Wir hoffen, der kinderfreund-
liche Schreinermeister hat Zeit,
unserer Einladung zu folgen. Die
technische Entwicklung des Moto-
pad ist so gut wie abgeschlossen,
doch werden unsere Kinder und
Erzieher ihre eigenen Erfahrungen
mit dem Gerät am Ende der ver-
einbarten Zeit dem Schreinermei-
ster berichten. Wir hoffen, die Kin-
der haben viel Spaß und wir wün-
schen allen Personen, die das Moto-
pad benutzen, eine experimentier-
freudige Zeit.     Barbara Hollstein

Foto: TZ

Goldenen Hochzeit - Christa & Hellmuth Voll

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Das Ehepaar Christa und Hellmuth Voll feierte am 2. Juni 2004 seine
Goldene Hochzeit. Bürgermeister Peter Frosch überbrachte die
Glückwünsche der Hessischen Landesregierung, des Hochtaunuskreises
sowie des Magistrates der Stadt Steinbach. 

Jagdgenossenschaft Steinbach / Ts.

Stadt Steinbach

Einladung zur Genossenschaftsversammlung 
der Jagdgenossenschaft Steinbach (Taunus)

Am 15. Juni 2004 findet um 20.00 Uhr im Sitzungszimmer des Rat-
hauses in Steinbach (Taunus), Gartenstraße 20, die Genossen-
schaftsversammlung der Jagdgenossenschaft Steinbach (Taunus) statt.

Tagesordnung
1. Kassenbericht und Entlastung
2. Verwendung der Jagdpacht
3. Verschiedenes

gez.: Georg Stamm (für den Vorstand)

Beratung für ältere + pflegebedürftigte Menschen

Stadt Steinbach - Amt für soziale Angelegenheiten -

Unser Beratungsangebot richtet
sich an ältere und pflegebedürfti-
ge Bürgerinnen und Bürger. Sie
können sich informieren über
vielfältige Angebote in Steinbach
(Taunus) oder im Hochtaunus-
kreis. Nach Bedarf werden häus-
liche Hilfen, Plätze in Tages- und
Kurzzeitpflegeeinrichtungen so-
wie in Pflegeheimen vermittelt.
Wir informieren und beraten
über: - ambulante, teilstationäre
und stationäre Dienste und Ein-
richtungen; - Leistungen der
Kranken- und Pflegekassen sowie

Sozialhilfeträger; - Möglichkeiten
zur Entlastung pflegender Ange-
höriger (z.B. durch Konflikt-
beratung); - Pflegehilfsmittel;
- Wohnmöglichkeiten im Alter;
- Freizeitangebote; - Vorsorgevoll-
macht, Patientenverfügung, Be-
treuungsverfügung; - u.a.m
Unsere Sprechzeiten: Dienstags
10-12 Uhr oder nach telefonischer
Vereinbarung, Amt für soziale
Angelegenheiten, Frau Michaelis,
Tel.  (06171) 75391. Bei Bedarf
werden auch gerne Hausbesuche
vereinbart.

„ . . . immer wieder dienstags . . . “

„die brücke“ Steinbach

. . . treffen wir uns für 3 oder 4
Stunden zum Bummeln im Nord-
westzentrum oder für Aktivitäten
in der Natur (z.B. sind wir im zau-
berhaften Botanischen Garten der
Frankfurter Universität spazieren
gegangen). Das Fahrgeld beträgt
1,50  (Hin- und Rückfahrt). Vor
14 Tagen waren wir abends unter-
wegs und haben im Fritz-Ré-
mond-Theater die sehr gute Auf-
führung "Nathan der Weise" an-
gesehen. Über weitere Interes-
senten würden wir uns freuen.

Haben Sie eine Idee, was wir noch
unternehmen können? Bitte
jeweils bis Montag bei Doris und
Jürgen Schellbach (Tel. 7 12 15)
anfragen, was am Dienstag ge-
plant ist. Als nächstes möchten
wir am Dienstag, 15. Juni 2004 um
14.12 Uhr ab Haltestelle Berliner
Str./Hochhaus mit dem Bus ins
NW-Zentrum fahren. Kommen
Sie doch einmal am Mittwoch ab
9 Uhr zum kostenlosen ,,brücke"-
Frühstück ins Backhaus; dort kön-
nen Sie uns treffen.     Ihre Brücke

Infos von den Steinbacher Sängern

Gesangverein Frohsinn Steinbach

Der Gesangverein bedankt sich
für die vielen Einsendungen von
Namensvorschlägen für den
Kinderchor. Ihre Vorschläge wer-
den von einer Jury bewertet, wel-
che sich dann für eine der zahlrei-
chen Einsendungen entscheidet.
Wir können heute schon sagen,
dass dies sicher nicht leicht fallen
wird, da sich viele von ihnen gute
Gedanken gemacht haben. Der
Sieger oder die Siegerin werden
beim Konzert bekannt gegeben.
Es lohnte sich mitzumachen, da
immerhin ein Wochenende in
einem Hotel einer Stadt zu gewin-
nen war. Bitte merken Sie sich den
Konzerttermin am Sonntag, den
27. Juni 2004 vor. Der Gesang-
verein lädt zu einem Familien-

nachmittag mit Kaffee und
Kuchen ein. Der Kinderchor
bringt das Kinderchormusical
"Ritter Rost und die Hexe Ver-
stexe". Hier wird die Geschichte
des Ritter Rost erzählt, der von
der Hexe Verstexe in einen Frosch
verzaubert wird und seinem klei-
nen Drachen Koks, den die Hexe
gerne in ihrem Schloss haben
möchte. Dem Drachen gelingt die
Flucht und nach etlichen Aben-
teuern gibt es ein Wiedersehen
mit seinem Ritter Rost und alles
kommt zu einem guten Ende. Der
gemischte Chor singt Lieder aus
aller Welt. 
Wir hoffen auf einen netten Nach-
mittag mit vielen Besuchern.    

Renate Hagenlocher

„Ländliches Allerlei“ anno dazumal

Geschichte aus Steinbach - von Hans Pulver

Was ich im Nachstehenden "dorf-
geschichtlich" behandele gab's
auch in Steinbach. Dies und jenes
hab' ich in meinem Heimatdorf,
einstmals bäuerlich geprägt, und
im Dorfe Steinbach von glaub-
würdigen Personen erfahren; sie
deckt schon der grüne Rasen. Ich
gebe das Gehörte hiermit schrift-
lich weiter und versichere, es sind
keine Märchen.
Es gab ganz früher (überwiegend)
auf dem Lande den Ausspruch
(ich habe ihn mir sagen lassen):
"Wenn de heirate willst, dann
komm uns mit 'm sittsame, brave
un fleißische Mädche hoam." Das
heißt: Der Sohn sollte ein ordentli-
ches Mägdelein ehelichen, und
wenn es noch etwas mitbrachte,
gemeint ist eine gute Mitgift, also
eine erfreuliche Mitgabe, war das
Mädchen willkommen.
Heute lächeln wir darüber, aber
damals wurde über Letzteres von

den Elternteilen ernsthaft "ver-
handelt" (besonders galt dies auf
dem "bäuerlichen Sektor"). 
Es gibt ein altes "Ehestandslied“;
es ist das "Bittlied" einer Jung-
Frau, gerichtet an das Familien-
oberhaupt. Über 100 Jahre alt 
wird's sein. Hier einige Zeilen:
Mir gefällt das Ehestandsleben 
besser als ins Kloster geh’n; 
in das Kloster mag ich nicht, 
denn ich bin zur Eh' verpflicht.
Vater, habe doch Erbarmen
und verschaff' mir einen Mann, 
der mich drückt an seine Brust, 
denn zum Heiraten hab ich Lust.
Aber vor der Hochzeit hatte der
Bursche zu "dienen". Er kam zum
Militär. "Von dieser Militärzeit
zehrte ein Mann sein ganzes Le-
ben lang. 
Hier wurde Ordnung, Sauberkeit
und Pünktlichkeit gedrillt, so daß
der Betroffene sein ganzes späte-
res Dasein auf diesen Thesen auf-

KJG-Zeltlager vom 7.8. bis 15.8.2004

Katholische Jugend Steinbach

Die KJG-Steinbach veranstaltet
auch in diesem Jahr wieder ihr
beliebtes Zeltlager für Kinder und
Jugendliche im Alter von 8-14
Jahren. In diesem Jahr führt es
uns nach Kalkofen / Rheinland
Pfalz Geplant ist die Zeit vom
7.8. bis 15.8.2004 Die Kosten für
den Aufenthalt sowie die Hin-

und Rückreise sind im Teilneh-
merbeitrag enthalten. Wenn  ihr
mitfahren möchtet, dann meldet
euch spätestens bis 15. Juni 2004
auch zur Klärung noch ausste-
hender Fragen bei: Katrin Gundel
Tel. 06171/980754 oder online
unter www.kjg-steinbach.de

Andreas Damsz 

STEINBACHER
STADTFEST

baute", das schrieb einer, der den
"bunten Rock" trug. Und die Mäd-
chen auf dem Lande? Da schrieb
ein Heimatkundler: "Die Mädchen
kamen nach Beendigung der
Schulzeit in einen Haushalt oder
als Magd in einen landwirtschaft-
lichen Betrieb. Den Beruf für
Frauen im heutigen Sinne gab es
nicht. Die Frauen werden mehr
als Dienerinnen, die dem Mann
untertan waren und einfach zu
gehorchen hatten, behandelt." Im
Nachhinein: Das waren andere
Zeiten. Heute ist's oft umgekehrt.
Ich denke da an die sogenannten
"Powerfrauen"! Ausnahmen gab
es früher jedoch, wenn ein Mäd-
chen die Tochter eines gutsituier-
ten Bauern, selbständigen Hand-
werkers oder Beamten war; für
sie gab es andere Beschäftigungen
oder eine Ausbildung. Wir blei-
ben bei den Minderbemittelten.
Deren Leben ging bis zum Tode
mit Entbehrungen weiter. Über
die "Endstation" des Menschen,
den Tod auf dem Lande, habe ich
schon berichtet. Der Ablauf, der
Ritus war im allgemeinen auf
allen Dörfern meist gleich.
Abschließend: Die vielgepriesene
"gute alte Zeit" müßte näher
beleuchtet werden - ein andermal.   

Hans Pulver 1. Steinbacher Stadtlauf am 13. Juni 2004

Sport und Fitnesspark und LC Steinbach

Start/Ziel: Gartenstraße (Elektro
Windecker)
Beginn: 14:00 Uhr Anmeldung bis
13:45 Uhr Infozelt Fitnesspark/
LC auf dem Veranstaltungshof
von  Raiba und Zum Brunnen
Streckenführung: Gartenstraße -
Am Rathaus - Austraße - Alt-
königstraße - Fuchstanzstraße -
Bahnstraße/Gartenstraße - Ziel!
Streckenlänge pro Runde 880m! 
14:00 Uhr Lauf 1:
Schüler/innen bis 13 Jahre 

(bis Jg. 1991)                     1 Runden 
14:15 Uhr Lauf 2:
Jugend (m/w) 14-17 Jahre 
(Jg. 1990-1987)                2 Runden 
14:30 Uhr Lauf 3:
Aktive 18-30 Jahre (m/w) 

3 Runden 
14:45 Uhr Lauf 4:
Altersklasse ab 30 Jahre (m/w) 

3 Runden
Für die jeweiligen Sieger/innen
gibt es Sach- oder Pokalpreise!
LC Steinbach / Sport u. Fitnesspark

AM 12. UND 13. JUNI 2004
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„ . . . jetzt geht’s los“! 
Man ist gespannt wie sich dieses
Stadtfest gestaltet und wie’s lau-
fen wird. Mitte der vergangenen
Woche wurde die Strecke noch
einmal von den Verantwortlichen
überprüft und abgegangen. Man
kann Andreas Bunk und Jürgen
Schepp und ihr Team im Hinter-
grund - die anfallenden Arbeit ist
erledigt - nur die Daumen drü-
cken, dass auch Petrus diesen
Termin nicht vergißt.  Die anfal-
lenden Kosten in einer Höhe von
ca. 15.000,-- Euro werden alleine
vom Steinbacher Gewerbeverein
getragen. Eigentlich sollte bei die-
sem Stadtfest für jeden Stein-
bacher - egal welchen Alters -
etwas dabei sein. Die kulinari-
sche Palette reicht von „norma-
len“ Kaffee, Kuchen und Waffeln
hin zu Laugenbrötchen und -bre-
zeln. Thailändische Spezialitäten
werden bei Getränke Heun ge-
reicht. Eine warme Grilltheke
gibt’s bei der Marktmetzgerei
Grabiger. Verschiedene Nudel-
gerichte beim Stand vom Bistro Il de
Ré zu Heringsbrötchen und Krab-
benpfanne beim Riesenschiff von
Krone-Fisch bis hin zum Span-
ferkel bei der Metzgerei Birkert
und hier gibt es noch auch Soft-
Eis!. Wobei ein Biergarten im
Innenhof des Gasthauses Zum
Schwanen und das Hoffest bei
Party-Service Witteck dieses Bild
abrunden. „40jähriges“ Firmen-
jubiläum feiert die Fa. Borzner-
Rolladen  an ihrem Stand und hat
versch. Überraschungen für die
Festbesucher parat. Zu Trinken
scheint man sogar an jedem der
aufgebauten Stände oder Ge-
schäfte etwas zu bekommen.
Normalerweise sollte man sagen
können „alle kullinarischen Be-
reiche sind restlos abgedeckt“! 
Ein Großteil der Einzelhandels-
geschäfte entlang der Bahnstraße
werden an diesen beiden Tagen
für die Bürger geöffnet haben und
mit eigenen Aktionen auf sich
aufmerksam machen. 
Auf dem Pijnackerplatz zeigt das
Autohaus Constantin die neuen
Modelle von Audi + VW. Auch
die Firma Auto-Günther aus dem
Industriegebiet zeigt einen Abriß
ihrer Leistungen. Im Reisebüro
Kopp  hat die Fa. Joffi Effents ei-
nen Flugzeugsimmulator aufge-
baut. Für das Reisebüro Kopp
wird ein  „Tucan“ auf der Bahn-
straße unterwegs sein. Beim
Stempel Bobbi wird eine „men-
schengroße Diddl-Maus“ für Fotos
mit unseren kleineren Gästen des
Stadtfestes bereitstehen, ausser-
dem ist im Ladengeschäft „Rabatt-
würfeln“ angesagt.  Einkaufen, 
Rabatt  würfeln, weniger bezah-
len. So einfach ist es.
Der Sport und Fitnesspark orga-
nisiert mit dem LC Steinbach
einen Stadtlauf (nähere Einzel-
heiten siehe gesonderter Artikel).
Außerdem wird auf der großen
Showbühne der Fitnesspark mit
verschiedenen Darbietungen zu
sehen sein. Bei der Firma WERU
ist „Bull-Reiten“ angesagt und für
die Kleinen ist eine Hüpfburg auf-
gebaut. Der Stand der Firma Krone
Fisch bekommt durch den Schlager
„. . . ein Schiff wird kommen . . . “
wieder neue  Bedeutung. Wer in
Oberursel oder Oberhöchstadt bei
den Karnevalsumzügen das Riesen-
schiff miterlebt hat, wird es am
Stadtfest wiedersehen. Krone
Fisch - macht’s möglich und holt
dieses Riesending nach Steinbach.
Einfach Super!
Die Firma Marmor Heinrich und
Catania Schön haben ein Zelt auf-
gebaut in dem Steinmetz-Lehr-
linge ihre Kunst zeigen . Ausser-
dem sind  in einem weiteren Zelt
Filmvorführungen über das Stein-
metzhandwerk vorgesehen. Bei
der Firma Auto-Schepp ist ein
Luftballon-Wettfliegen an beiden
Tagen angesagt. Bei La Gatta kann
man an beiden Tagen mit bis zu
50% Preisnachlaß rechnen. Im
Brillenstudio werden an diesen
beiden Tagen Sonnenbrillen bis
zu 50% Preisreduziert! Beim
Stand der Firma Rolladen-
Marschner kann man sich über
das Leistungsvermögen informie-
ren aber auch für die kleinen
Gäste ist Kinderschminken ange-
sagt. Der Erlös hiervon soll der
städtischen Kindertagesstätte
zufliessen. Die Dachdeckerei

Müllabfuhr am Samstag, den 12. Juni 2004

Stadtverwaltung Steinbach

Wegen des Stadtfestes ist die Bahnstraße ab 7.00 Uhr
zwischen Untergasse und Feldbergstraße gesperrt.
Deshalb bitten wir die Anwohner der folgenden Straßen
ihre Mülltonnen am Samstag, 12. Juni 2004 bis späte-
stens 6.00 Uhr zur Abholung bereitzustellen.
Altkönigsstraße, Am Rathaus, Austraße, Bahnstraße,
Bornhohl, Feldbergstraße, Fuchstanzstraße, Garten-
straße, Kirchgasse, Pijnackerplatz, Untergasse,
Wiesenau, Wiesenstraße und Wingertstraße.

Weitere Informationen:
Steueramt, Frau Schreiber, Tel. 06171/7000-31

Verkaufsoffenes Wochenende auf der Bahnstraße
am »Steinbacher Stadtfest« 12. + 13. Juni 2004

Brost wird mit einer Hebebühne -
für einen kleinen Unkostenbei-
trag, zugunsten der Kinderkrebs-
hilfe - die Stadtfestbesucher in
ungeahnte Höhen hiefen . Ein
Blick von oben auf’s Stadtfest
(Fotoapparat nicht vergessen!).
Bei den Vereinen wird es so sein,
dass man beim FSV Steinbach
sein Zielvermögen an der Tor-
wand überbrüfen kann. Der LC
Steinbach organisiert einen
Stadtlauf (siehe gesonderter Be-
richt) mit dem Sport- und
Fitnesspark. Die TuS Steinbach
wird umfangreiche Vorführungen
ihres gesamten Angebotes ihrer
zahlreichen Abteilungen darbie-
ten. Hier darf man sehr gespannt
sein. Vom Tennisclub Steinbach
ist zu erfahren, dass man ein Feld
aufbauen will und man Tennis auf
der Bahnstraße zeigt! 
Sie sehen liebe Steinbacherinnen
und liebe Steinbacher, es ist was
los am 12. + 13. Juni auf der Bahn-
straße. Es lohnt sich wirklich an
diesem Wochenende auf die
Bahnstraße zu gehen und mitzu-
feiern. Sie werden bestimmt über-
rascht sein über dieses umfangrei-
che Unterhaltungs-Programm,
die Vorführungen der Vereine, die
Aktionen der Gewerbetreibenden. 
Auch die kullinarischen Lecker-
bissen sollte man sich nicht entge-
hen lassen. Also - man bleibt in
Steinbach und besucht das
Stadtfest. Viel Spaß dabei!

60 Vereine, Firmen und Grup-
pen nehmen teil
1        Steinbacher Carneval Club
2        FSV Germania 08 Steinbach
3        Staabacher Pitschetreter
4        Freiwillige Feuerwehr Steinbach
5        LC Steinbach
6        Steinbacher Kerbegesellschaft
7        Gesangverein Frohsinn
8        Ev. Kirchengemeinde
9        Akkordeonverein Steinbach
10      Förderverein Kinder u. Jugend
11      Tennisclub Steinbach
12      Junge Union Steinbach
13      TuS Steinbach
14      Tanzsportverein Blau Gold
15      Partnerstadt Pijnacker
16      PB Moden
17      Lotto Brand
18      Party Service Wittek
19      Auto Constantin
20      Auto Günther
21      Friseurstudio Engert
22      Gaststätte ZumSchwanen
23      Pizzeria Pisa
24      Oma’s Backstube
25      Quellenhof
26      Reisebüro Kopp
27      Joffi Simulator Events
28      Stempel Bobbi
29      Kebab Haus
30      Zapfhahn
31      Assmus Bedachungen
32      Hotel Zum Brunnen
33      Hotel Alt Steinbach
34      Taunuszeitung
35      Sport und Fitnesspark
36      Jakob's Bistro
37      Krone Fisch
38      W. F. Rolladen-Müller
39      Weru Fenster+Türen
40      Auto Schepp
41      Metzgerei Birkert
42      Taunussparkasse
43      Getränke Heun
44    
45      Marmor-Heinrich, Catania-Schön
46      Mexican Sun
47      Rolladen-Borzner
48      Taunus-Textilpflege
49      Creperie Müller
50      Silvia Harmet Süsswaren
51      La Gatta Moden
52      Brillenstudio Vogl
53      Dachdeckerei Brost 
54      Bistro Il-De-Ré
55      Rolladen Marschner
56      Marktmetzger Grabiger
57      Mensch und Technik.net
58      Wohnatelier Lemancyk
59      Weinhandel Pallhuber
60      Spinnler EDV
61      VHS
Ein großes Dankeschön im vor-
hinein an alle Bürgerinnen und
Bürger, die durch dieses Stadtfest
an den beiden Tagen durch
Straßensperrung und Umleitun-
gen in ihrer Bewegungsfreiheit
beeinträchtigt werden. Der Ge-
werbeverein bedankt sich bei ih-
nen für ihr Verständnis und Ent-
gegenkommen. 
Wir hoffen, dass sie für die Unan-
nehmlichkeiten mit einem schö-
nen Stadtfest entschädigt werden.

ANDREAS BUNK
Steinbacher Gewerbeverein

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

An die Anlieger der Bahnstraße, Bornhohl, Feldbergstraße, Wingert-
straße und des Pijnacker Platzes 

Stadtfest Steinbach am 12. + 13. Juni 2004
- Anwohnerinformationen -

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, sehr geehrte Damen und Herren,
am Samstag, den 12. Juni 2004 und Sonntag, den 13. Juni 2004 
findet jeweils in der Zeit von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr das 
1. Steinbacher Stadtfest auf der Bahnstraße statt.
Es lohnt sich, an diesem Wochenende auf die Bahnstraße zu gehen und
mitzufeiern. Sie werden bestimmt überrascht sein über dieses umfang-
reiche Unterhaltungs-Programm, die Vorführungen der Vereine, die
Aktionen der Gewerbetreibenden und die kulinarischen Leckerbissen.
Straßensperrung 
Wir möchten Sie bitten, Verständnis dafür aufzubringen, dass am
Samstag, den 12. Juni 2004 ab 07:00 Uhr bis Sonntag, den 13. Juni
um 20:00 Uhr die Bahnstraße zwischen Untergasse und
Feldbergstraße gesperrt wird. Alle in dem o.g. Abschnitt anliegen-
den Straßen werden entsprechend zur Sackgasse.
Sollten Sie beabsichtigen an diesen Tagen ihr Fahrzeug zu benutzen, so
bitten wir Sie, dieses am Freitag außerhalb der abgesperrten Straßen
abzustellen.

Umleitungsstrecken
Der Verkehr, der in Richtung Weißkirchen rollt, wird von der Bahn-
straße, rechts in die Untergasse bis zum Hessenring geleitet. Dort wie-
der rechts, bis hoch zur Berliner Straße. Hier wird dann links abgebogen,
bis hoch zur Ampel an der Bahnstraße und wieder rechts Richtung
Weißkirchen
Der Verkehr, der in Richtung Eschborn rollt, wird von der Bahnstraße,
rechts in die Feldbergstraße geleitet. Hoch bis zur Bornhohl und an der
Kreuzung links runter über den Pijnackerplatz zur Bahnstraße und wie-
der rechts Richtung Eschborn.
Die Bornhohl wird zwischen der Feldbergstrasse und Pijnackerplatz zur
Einbahnstraße.
Müllabfuhr am Samstag den 12. Juni 2004
Wir bitten die Anwohner der nachfolgenden Straßen ihre Mülltonnen
am Samstag, den 12. Juni 2004 bis spätestens 06:00 Uhr zur Abholung
bereitzustellen. Dies betrifft die Anwohner der Altkönigsstraße, Am
Rathaus, Austraße, Bahnstraße, Bornhohl, Feldbergstraße, Fuchs-
tanzstraße, Gartenstraße, Kirchgasse, Pijnackerplatz, Unter-
gasse, Wiesenau, Wiesenstraße und Wingertstraße.
Für Ihre Rücksichtnahme und Ihr Verständnis danken wir Ihnen sehr,
wünschen auch Ihnen gute Unterhaltung und viel Spaß beim Stadtfest
Steinbach.         Mit freundlichen Grüßen Peter Frosch Bürgermeister

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden der evan. Kirchengemeinde 23. Mai 2004

Evangelische Kirchengemeinde Steinbach (Taunus)

Zur Konfirmation gingen: Bartsch Elisa Magdalena, Bartsch Daniela, Bernius Tilman Lukas, Hendrich Konstantin, Höfling Miriam, Höhn Sandra, Kotbi
Mira  Mentzel Thomas, Oehlschläger Sarah, Platen Mia-Claire, Rod Katharina, Rohde Vicky, Thaysen , Malaika, Waas Florian, Weiß Marlena, Würl Sabrina,
Baxmann Rea, Eisenack Maximiliane, Fleck Sabrina , Härter Andreas, Henry Talisa, Herbst Jessica, Lienow Rebecca, Maenner-Thiel Bettina, Petri Robin Klaus
und Wanner Kai Alexander.                                                                                                                                                              Foto: Dieter Nebhuth

Gartenfest beim SCC

Steinbacher Carnevals Club

Am Pfingstsamstag trafen sich die
Marching Drummers und die
Garden des SCC zu einem Gar-
tenfest und hatten so ihren ersten
gemeinsamen "Auftritt" der
Kampagne 2004 / 2005. Man saß
gemütlich zusammen und genoss
zunächst ein umfangreiches
Kuchenbuffet. Gegen Abend tra-
ten die ,,Grillmeister" in Aktion
und garten leckere Steaks und
Würstchen. Über den Besuch von
Ehrentambourmajor und Landrat
Jürgen Banser sowie von Ehren-
tambourmajor und Bürgermeister
Peter Frosch nebst Gattinnen freu-
ten sich die Anwesenden
besonders. Die Zeit nach dem
Essen wurde für Gespräche über
dies und das genutzt, besonders
wurden Belange des Vereins
diskutiert und die bevorstehen-
den Auftritte: Gardetreffen
Kelkheim 6. Juni 2004, Stadtfest
Steinbach 12.+13. Juni 2004,
Hessentag in Heppenheim 27.
Juni 2004, Burgfest Königstein 18.
Juli 2004 und Laternenfest Bad
Homburg 28. und 29. Aug. 2004,
um nur die wichtigsten zu nen-
nen. Über einen Besuch dieser
Veranstaltungen von Ihnen wür-
den sich die Aktiven des SCC sehr
freuen. Ein weiteres Thema des
Abends war die Finanzierung der
Vereinstätigkeiten durch Auftritte

und Sponsoring. Gedacht ist hier
an Auftritte zu Geschäfts-
eröffnungen, Jubiläen und ande-
ren Marketingveranstaltungen,
wie auch an Auftritte zu privaten
Anlässen wie Geburtstag oder
Hochzeit. Auch bieten die ver-
schiedenen Veranstaltungen des
Vereins viele Möglichkeiten für
Firmenwerbung. Falls Sie
Interesse haben, wenden Sie sich
bitte an Herrn Gerd Wegner unter
Tel. 06171 / 85341. Zu vorgerük-
kter Stunde wurden dann die mit-
gebrachten Zelte bevölkert und
verwandelten den Garten für eine
Nacht in einen SCC-Vereins-
Campingplatz. Zusammenfas-
send war es ein gelungener Tag,
zumal sich auch das Wetter von
seiner besten Seite gezeigt hatte.

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     

SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE
Nächste Abfuhr: 

Mittwoch

16. Juni 2004

AWO-Mutter-und-Kind-Mobil in Steinbach

AWO Steinbach

Am 25. Mai 2004 besuchte das
Mutter-und-Kind-Mobil der Arbei-
terwohlfahrt Hessen auf Ein-
ladung des AWO- Ortsvereins die
Stadt Steinbach. Viele ältere Mit-
bürger und Mitbürgerinnen erin-
nerten sich in Gesprächen gerne an
die Mutter-Kind-Kuren nach dem
letzten Weltkrieg und den Aufbau-
jahren danach. Besonders erfreut
zeigte sich Frau Grusenda, Bera-
terin im AWO-Mobil, vom regen
Interesse der heutigen Generation
der Mütter und Väter. Intensive
Beratungsgespräche, teils durch
Informationen in den Kindergärten
bereits angeregt, teils durch die
Anwesenheit auf dem St. Avertin-
Platz spontan gewecktes Interesse,

offenbarten deutlich den weiterhin
dringenden Bedarf solcher Ein-
richtungen.
Interessierte Eltern können sich
gerne vertrauensvoll an den AWO-
Ortsverein Steinbach wenden. Dort
erfahren Sie, die Rufnummer der
AWO-Fachberaterin, die jederzeit
gerne auch Einzeltermine verein-
bart. Als Resümee dieses ersten,
erfolgreichen Besuches des AWO-
Mutter-und-Kind-Mobils in
Steinbach hat der AWO-Ortsverein
eine erneute Einladung aus-
gesprochen. Das AWO-Mobil wird
im Frühherbst wieder Steinbach
besuchen; der genaue Termin wird
in der Steinbacher Info rechtzeitig
veröffentlicht.            Ingrid Peters
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...die Gärtnerei im Grünen
Reifenberger Straße 73
60488 Frankfurt am Main
Telefon 0 69 / 76 27 87
Telefax 0 69 / 76 91 87

FENSTER + TÜREN-
STUDIO
KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstraße 13
61449 Steinbach/Taunus
Telefon: 0 61 71 / 7 80 73
Telefax: 0 61 71 / 7 80 75

ANZEIGEN-ANNAHME

FÜR DIE

STEINBACHER-INFO

SATZ + BERATUNG KOSTENLOS BEIM

STEMPEL-BOBBI

BAHNSTRASSE 3

61449 STEINBACH / TS.

TELEFON: 0 61 71 / 981 983

TELEFAX: 0 61 71 / 981 984

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841

Matthäus Sanitär 

GmbH

CCCCatania+ SSSSchönGmbH

Fliesen und Naturstein - Meisterbetrieb

Planung - Technik
Verlegung - Restaurierung 
Instandsetzung

Siemensstraße 8 · 61449 Steinbach / Ts.
Tel.: 0 61 71 - 98 21 13 · Fax:  0 61 71 - 98 21 14

Mobil: 0172-6995253 · E-Mail: schoen_gmbh@ yahoo.de

Unfallinstandsetzung

an Kraftfahrzeugen

aller Art

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

Wolf und Woytschätzky GmbH
Industriestraße 6 · 61449 Steinbach (Taunus)

Telefon 0 61 71 / 7 98 36

Infos über und um Steinbach
aus dem Internet:

www.gewerbeverein-steinbach.de
www.stadt-steinbach.de
www.vereinsring-steinbach.de

TuS Handball - Offener Brief -

TuS Steinbach 

TuS  Handball - offener Brief   an  alle
Handballer, Jugendliche und Eltern 
Mit Beginn der Saison  2004/2005
werden im Jugend- sowie im Män-
nerbereich die Handballmannschaf-
ten des  MTV Kronberg und der TuS
Steinbach eine Spielgemeinschaft bil-
den und als JSG  Steinbach/Kron-
berg bzw. MSG Kronberg/Steinbach
antreten. (JSG =  Jugendspielgemein-
schaft / MSG = Männerspielgemein-
schaft). Bestärkt durch die in der
vergangenen Saison gemachten posi-
tiven Erfahrungen in der männlichen
A, B und  C-Jugend haben sich die
Abteilungsleitungen beider Vereine
dafür ausgesprochen,  die Spielge-
meinschaft nunmehr auf alle Mann-
schaften auszudehnen.  Lediglich die
Frauenmannschaft der TuS Steinbach
bleibt als eigenständige Mannschaft
erhalten. Bedingt durch die dünne
Spielerdecke einzelner Mannschaften
im Jugendbereich, kam es in der  Ver-
gangenheit häufig vor, dass sowohl
bei Steinbach als auch bei Kronberg
die  Mannschaften in Unterzahl ihre
Spiele bestreiten mussten. Durch den
nun  vollzogenen Schritt soll zum ei-
nen gewährleistet werden, dass in
allen  Mannschaften ein ausreichen-
der Spielerkader vorhanden ist und
zum anderen wollen  wir durch en-
gagierte Trainer sowie ein einheitli-
ches Trainingskonzept versuchen,
den Handballsport für alle Jugend-
lichen attraktiver zu gestalten. Bei
dieser Form der  Spielgemeinschaft
bleiben alle Spieler Mitglieder der
jeweiligen „Stammvereine“  und die
vorliegenden Spielerpässe müssen
nicht umgeschrieben werden. Bei der
männlichen Jugend  haben wir für
die kommende Saison alle Spielklas-
sen mit mindestens einer  Mann-
schaft gemeldet. Bei den Minis  sowie
bei der E- und D-Jugend nehmen wir
mit zwei Mannschaften am  Spielbe-
trieb teil. Im weiblichen Jugend-
bereich haben wir momentan zwei
Mädchenmannschaften, die in der B-
Jugend spielen. Das heißt  im Um-
kehrschluss, für die Minis, die
männliche E- und D-Jugend sowie
für die weibliche B-Jugend bleibt alles
praktisch unverändert und ausser der
Namensänderung gibt es keine
Veränderung  sowohl im Trainings-
als auch im Spielbetrieb.  Wir wollen

allen  interessierten Jugendlichen ein
sportlich ambitioniertes Training
anbieten und  erhoffen uns dadurch
natürlich auch eine deutliche Lei-
stungssteigerung bzw. ein höheres
Spielniveau in allen  Mannschaften.
Die männliche A- und  B-Jugend hat
bereits an der Qualifikationsrunde
zur Oberliga teilgenommen und  un-
sere B-Jugend konnte sich für die
Oberliga in der kommenden  Spiel-
zeit qualifizieren. Ein toller Erfolg für
die Jungs !! Im Seniorenbereich
(Männer) nehmen wir in der neuen
Saison mit drei Mannschaften den
Spielbetrieb  auf.  Die 1. Mannschaft
spielt  in der Bezirksoberliga, die 2.
Mannschaft in der Bezirksliga B und
die 3.  Mannschaft in der Bezirksliga
C. Auch hier wollen wir zukünftig
mit der 1. und  2. Mannschaft höher-
klassig spielen und wir werden mit
den verantwortlichen Trainern ein
dementsprechend leistungsbezogenes
Training anbieten. Dabei soll  die 2.
Mannschaft als Unterbau der Bezirks-
oberligamannschaft betrachtet werden,
die motivierten und  engagierten
Spielern die Basis für die 1. Mann-
schaft bietet. („Talentschmiede“).
Ein weiterer Vorteil der drei Männer-
mannschaften: Jugendliche, die in
den  Erwachsenenbereich wechseln,
bieten wir dadurch, entsprechend
ihrer Leistungen,  optimale Spiel-
möglichkeiten. Mit dieser 1. Infor-
mation  wollen wir Ihnen/Euch die
Spielgemeinschaft sowie unsere Über-
legungen kurz  vorstellen. In Kürze
werden wir Ihnen/Euch die endgülti-
gen Trainingsorte und  Zeiten, sowie
die Trainer der einzelnen Mannschaf-
ten mitteilen. Ferner wollen wir im
Frühsommer einen gemeinsamen
Elternabend mit allen Jugendspielern
und Eltern der  männliche Jugend A,
B und C veranstalten, bei dem wir
gerne unsere Überlegungen  noch-
mals darlegen.  Wir erhoffen uns
durch  diesen Schritt eine solide
Grundlage für einen leistungsbezoge-
nen und  attraktiven Handballsport,
den wir allen interessierten Jugend-
lichen und  Spielern der Männer-
mannschaften anbieten  wollen. 
MTV 1862 Kronberg e.V., Abteilung
Handball,  Bernd Rommelsheim            
TuS Steinbach  1885 e. V., Abteilung
Handball,  Peter Panek

TuS Rhythmische Sportgymnastik
Hessische Meisterschaften in
Pflicht und  Kür (ein Bericht von
Heide  Schilling)
Pflicht Trotz Wegbeschreibung war
die Ludwig-Geißler-Sporthalle in 
Hanau ein  bisschen schwer zu
finden. Die TG Hanau war Aus-
richter der diesjährigen  Hessi-
schen Meisterschaften in den
Pflichtübungen (A-Stufen) der
Rhythmischen  Sportgymnastik.   
Über 100 Gymnastinnen von 7-70
Jahren  hatten  sich dort eingefun-
den, um  die diesjährigen Meister
zu  ermitteln.   12 Gymnastinnen
vom TV Seulberg und der  TuS
Steinbach vertraten hier den
Turngau Feldberg. Im Wettkampf
der Jüngsten, 10  Jahre und älter
belegte Alice Walther (TVS) in der
A6 in einem starken  Teilnehmer-
feld den guten 9. Rang.  Ein schö-
nes Ergebnis für ihre erste
Teilnahme bei  Hessischen  Wett-
kämpfen.  Im Wettbewerb der
Schülerinnen der  Leistungsklasse
A8 belegte Xenia Rietel (TVS) in
einem ebenfalls  starken Teilneh-
merfeld von 19 Gymnastinnen
den sehr guten 7. Platz. Ihre
Vereinskameradin Tanita Joseph
erreichte Rang 14. Jennifer Neid-
hardt (TuS) hatte  bei ihrem ersten
Landeswettkampf großes Pech.
Durch die Musik auf den  ver-
schiedenen Wettkampfflächen
verpasste sie ihren Musikeinsatz
beim  Reifen. Sie sollte zunächst
disqualifiziert werden, erhielt
dann aber doch  eine zweite
Chance, natürlich mit großen
Abzügen für wiederholtes  Begin-
nen. Sie  rangierte am Ende auf
dem 17. Platz. In der höchsten
Klasse A9, Jg. 1986 und  jünger,
waren Ilca Schwengler und Gül-
cin Soekmen von der TuS Stein-
bach  angetreten.  Sie verpassten
leider auf den Plätzen  vier und
fünf mit nur geringfügigem  Ab-
stand das Treppchen, freuten sich
aufgrund  der  leistungsstarken
Konkurrenz trotzdem über ihr
Ergebnis. Bei der Jugend  der A8
Jahrgang 1988 und jünger sorgte
Alina Bluhm für eine riesige  Über-
raschung.  Hatte sie letztes Jahr
schon Platz vier  erreicht, gelang
ihr dieses Jahr in der  immerhin
nächsthöheren Wettkampfklasse

endlich der Sprung auf’s Trepp-
chen. Sie holte Bronze in einem
Teilnehmerfeld von 19  Gymnastin-
nen. Ihre Vereinskameradinnen
Tanja  Schütz und Nathalie Müller,
die auf Rang 15. und 17. notiert
wurden, freuten sich mit ihr. Bei
den Frauen C  gelang Heide
Schilling zum wiederholten Male
der Titelgewinn. Sie distanzierte
die Pfungstädter Konkurrenz. 
Kür Höchst im Odenwald hatte
sich als Ausrichter für  die Mei-
sterschaften in den Kür-Übungen
(B-Stufen) der Rhythmischen
Sportgymnastik zur Verfügung
gestellt. Zwölf  Gymnastinnen
des Turngaues Feldberg hatten
sich in dieser  anspruchsvollen
Wettkampfklasse über die Gau-
meisterschaften zu den Landes-
entscheiden  qualifiziert.  
Ngoc-Tram Tu von der TuS Stein-
bach  belegte bei den 11/12-jähri-
gen der Leistungsklasse B6 bei
ihren ersten  Hessischen Einzel-
wettkämpfen den hervorragen-
den Bronzerang.  In der Wett-
kampfklasse B7 der  13/14-jähri-
gen Gymnastinnen trennte ihre
Vereinskameradin Kristina Bürger
auf  Rang 5 nur Zehntel vom
Treppchen. Jennifer Neidhardt und
Marilena Truschkowski (ebenfalls
TuS) kamen  auf Platz 6. und 7. Im
Quali-Wettkampf der Jgd. B9, Jg.
1989-1986 mussten sich die drei
zum Teil erheblich jüngeren Gym-
nastinnen des  Turngaues den
Älteren unterordnen. Christina
Ulrich (TVS), Angela Schreck und
Nathalie Müller (beide TuS) ran-
gierten am  Ende auf den Plätzen
10, 11 und 12.   Heide Schilling
(TuS) erreichte bei den  Seniorin-
nen des Jahrgangs 1974 u. älter,
BIO die Qualifikation zum
Deutschland-Cup.  
Die Überraschung gelang Vanessa
Neubauer  von der TuS Steinbach
im Wettkampf der Frauen A. Sie
durchbrach ihr seit Jahren  beste-
hendes Vizemeister-Abonnement
und wurde Hessenmeisterin in
der Königsklasse  BIO. Damit
löste sie ebenfalls  das Ticket zum
Deutschland-Cup, der  dieses Jahr
im Herbst in Sersheim (Baden-
Würtemberg) ausgetragen wird. 

Reinhard P.  Meisberger

TuS Aktuell
TuS Aktuell  Lösen  Sie die Stein-
bachformel. Unter  diesem Motto
veranstaltet die TuS bei 1. Stein-
bacher Stadtfest ein  Rätsel.  Ge-
winnen Sie ein Jahr  Fitness.  
Sport meets  Art Leila  Weil wird
am Samstag bis zu 99 Cups mit
Sportpiktogrammen bemalen.
Erwerben Sie  eine dieser limitier-
ten Cups und unterstützen Sie
hierdurch die  TuS. 
Sport auf der Straße Verschiedene
Abteilungen stellen sich am Stand
der TuS vor. Auch beteiligen sich u.
a. die  Aerobic Abteilung an dem
Programm der Festbühne. Wir
freuen uns auf Sie! 
TuS  Jugend Am 12.7. 2004 findet
um 18 Uhr im Jugendkeller der

TuS Steinbach die jährliche Ju-
gendvollversammlung statt.  Ein-
geladen sind alle TuS- Mitglieder
im  Alter von 10 - 25 Jahren. Eines
der Themen wird eine  Benutzer-
ordnung des Jugendkellers  sein.
Weitere  Themen sind ein neues
Jugend Logo. Gesucht werden
auch  Mitarbeiter im  Jugendvor-
stand.      Reinhard  P. Meisberger 

Vanessa Neubauer 

Caritasprojekt Dialogpartnerschaft mit Senioren

Katholische Kirchengemeinde Steinbach

Für den Pastoralen Raum Ober-
ursel-Süd/Steinbach
"Der Glaube ist für sich allein tot,
wenn er nicht Werke vorzuweisen
hat." So schreibt der Apostel Jakobus
schon an die ersten Christengemein-
den (.Jak 2,17). Für die Caritasarbeit
der drei Pfarreien St. Bonifatius
(Steinbach), St. Crutzen (Weißkir-
chen) und St. Sebastian (Stierstadt)
im Pastoralen Raum Oberursel-Süd/
Steinbach ist allein dieser Satz eine
deutliche Herausforderung, die
christliche Botschaft in der heutigen
Zeit durch Taten und Werke sichtbar
werden zu lassen. Dialogpartner-
schaft mit Senioren ist ein aktuelles
Projekt der Caritas des Pastoralen
Raums Oberursel-Süd/Steinbach. Im
Mittelpunkt dieses Projektes steht
die intensive Begegnung mit Senio-
ren. Gespräche und Begleitung älte-
rer Menschen sollen eine Brücke zwi-
schen den Generationen ermögli-
chen, Einsamkeit und Isolation
durchbrechen, Begegnungen ermög-
lichen. Damit dieser (ur-)christliche
Auftrag umgesetzt werden kann,
braucht es ehrenamtliche Frauen und
Männer, die Interesse und Zeit ein-

bringen können, 1-2x pro Woche
einen älteren Mitmenschen zu besu-
chen, ihm zu zuhören und ihn inten-
siver zu begleiten. Es soll eine solche
Gruppe Ehrenamtlicher aufgebaut
werden. Diese Gruppe wird von Pa-
storalreferent Christof Reusch, St. Bo-
nifatius, Steinbach betreut. Regel-
mäßige Gruppentreffen bieten die
Möglichkeit zur Reflexion, zum Er-
fahrungsaustausch und zur Hilfe in
seelsorglichen Fragen. Zum anderen
gibt es die Möglichkeit zur Fort-
bildung und Beratung durch Ange-
bote des Caritasverbandes Hochtau-
nus in Bad Homburg. Weitere Infor-
mationen gibt es auf den Faltblättern,
die im Pfarrbüro oder in der Kirche
am Schriftenstand abgeholt werden
können. Wer darüber hinaus eine
genauere Projektbeschreibung anfor-
dern möchte, und sich für eine Mit-
arbeit interessiert, kann sich unter
folgender Adresse melden:
Kontaktadresse für Interessenten:
Pastoralreferent Christof Reusch
Untergasse 27, 61449 Steinbach
(Pfarrgemeinde St. Bonfatius) Tel.:
06171/71655, E-mail: pfarrbuero@
kath-steinbach. de

Tennis Hopemann-Cup  an Himmelfahrt

Tennisclub Steinbach

Hier hatte unser Trainer Laurence
Matthew eine glänzende Idee, denn
der erstmals in Steinbach ausgetrage-
ne Hopeman-Cup war bei hochsom-
merlichen Temperaturen ein voller
Erfolg. Es traten acht Teams, beste-
hend aus je einer Dame und einem
Herren, an. Durch einen äußerst
interessanten Spielmodus blieb das
Turnier bis zum letzten Ballwechsel
spannend. In Gruppe 1 setzte sich
Eva Hahner mit Thomas Penzlin und

in Gruppe 2 Marion Wiedand-Selzer
mit Matthias Josek durch. Sehr
erfreulich, dass mit Eva Hahner und
Marion Wiegand-Selzer, an der Seite
von Herren 40 Spielern, sich zwei
nette neue Mitglieder in die
Siegerlisten eintragen konnten. Dass
die Veranstaltung gelungen war,
zeigt schon die Tatsache, dass die
letzten Teilnehmer erst kurz vor
Mitternacht die Anlage verlassen
haben.                           Peter Kusche

Bauarbeiten für die Behinderten-Toilette

Evangelische Kirchengemeinde Steinbach

Beginn der Bauarbeiten für den
Anbau einer behindertengerechten
Toilette am Ev. Gemeindehaus
Die Bauarbeiten werden voraussicht-
lich am 21. Juni 2004 beginnen und
deshalb wird es Einschränkungen im
Eingangsbereich des Gemeindehau-
ses geben. Während der Baumaßnah-
me ist der Zugang zu den Räumlich-
keiten nur über den unteren Seiten-
eingang möglich. Sie benutzen bitte

die Treppe zwischen Kindergarten u.
Gemeindehaus oder die Einfahrt über
die Strasse Wiesenau. Alle Räumlich-
keiten sind weiterhin mit geringfügi-
gen Einschränkungen nutzbar. Wir
bitten deshalb um ihr Verständnis
und um besondere Vorsicht. Wir be-
danken uns für ihre Mithilfe, Entge-
genkommen und freuen uns auf die
Einweihung des Anbaues.

Ev. Kirchengemeinde Steinbach
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Kfz-Reparaturen aller Art

und Kfz-Elektrik

Kfz-Meister
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Industriestraße 6 · 61449 Steinbach/ Ts.

Telefon (0 61 71) 7 84 33

Anlässlich des 1. Steinbacher Stadtfestes möchten wir
Sie recht herzlich im Friseurstudio Engert begrüßen.

Wir bieten an beiden Tagen:

Vom Kinderschminken bis Haarstyling alles aus Profi-Hand.

Für's leibliche Wohl sorgen die Staabacher Pitschetreter.
Mit Kaffee und Kuchen 

sowie diversen Köstlichkeiten vom Grill 
und kühlen Getränken.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Friseurstudio Andrea Engert
Gartenstr. 2 · 61449 Steinbach
Tel. 0 61 71 / 70 26 27

Kultur- u, Geselligkeitsverein e. V.

- Die Staabacher Pitschetreter - 

„Kunsttäter“ stellen bei der IG Bau aus

Bildungsstätte - IG Bauen-Agrar-Umwelt

Skulpturenausstellung des Alten
Umspannwerks
Am Dienstag, 25. Mai, eröffnete in
der Bildungsstätte Steinbach die
Ausstellung des Alten Umspann-
werks Oberursel. Bei dieser Insti-
tution handelt es sich um eine
Bildhauerwerkstatt, in der straf-
fällig gewordene Jugendliche aus
dem Taunuskreis kunsttherapeu-
tisch betreut werden. Als Ergebnis
gerichtlicher Auflagen und unter
Anleitung werden die jungen
Leute hier gefordert und geför-
dert, indem sie als ,,Kunsttäter"
kreativ tätig werden und - teils
mit schwerem Gerät - Skulpturen
schaffen. Zur feierlichen Eröff-
nung gab es Sekt und live darge-
brachtes Saxophon und Gitarren-
spiel von Sven Claussen und
Daniel Stelter. Der Leiter der
Bildhauerwerkstatt Andreas Hett
führte in die Ausstellung ein: In
der Werkstatt des Alten Um-
spannwerks hätten die Jugend-
lichen Gelegenheit, Gelingen und
Anerkennung zu erfahren. Die
gestellte Aufgabe, nämlich eine
Skulptur zu entwerfen, zu gestal-
ten und zu formen, stelle eine ganz
spezielle und oft erstmalige
Herausforderung dar. Die Jugend-
lichen erzielten so - unter Erlernen
neuer Techniken wie. beispiels-
weise Schweißen - Erfolgserleb-
nisse und Anerkennung. Diese
Erfahrungen, so zeigen viele
Beispiele, wirken sich positiv auf

Von links: Jürgen Galinski (Vorsitzender der SPD Steinbach), Andreas Hett
und Klaus Prokop (Kaufmännischer Leiter der Bildungsstätte).

den schulischen bzw. beruflichen
Werdegang aus und vermitteln
den jungen ,,Kunsttätern" Struk-
tur und Stabilität. Zum Teil waren
die jungen Leute so von ihrer
neuen Aufgabe angetan, dass sie
stolz ihre Freunde mit in die
Werkstatt brachten.
Die jungen Künstler beziehen sich
mit ihren Objekten aus Stein,
Stahl oder Holz auf ihre
Lebenswelt, auf ihre Träume vom
Führerschein oder eigenen
Motorrad sowie auf angesagte
Kino-Genres und - durchaus dra-
stisch - auf ambivalente Gefühle
gegenüber dem anderen Ge-
schlecht. So entstanden interes-
sante und originelle Skulpturen
mit Witz. Ein Künstler hatte die-
sen Werken gar einen Mut atte-
stiert, zu der professionell Kunst
schaffende gar nicht mehr in der
Lage wären. 
Immerhin findet diese Kunst auch
Anhänger und Käufer: Am ersten
Abend wurden gleich zwei
Objekte verkauft. Zum Erleben
der Werke trägt bei, dass die
Skulpturen im Hause und auf
dem Gelände der Bildungsstätte
an der Waldstraße weiträumig
verteilt sind. 
Die Ausstellung bleibt bis zum
22. Juli geöffnet und ist jeweils
von Montag bis Freitag zwischen
8:00 bis 18:00 (freitags bis 14:00)
Uhr zugänglich. Eintritt frei. 

Burkhard Much

Es „kultursommert“ wieder!
IG Bauen-Agrar-Umwelt, Waldstraße 31

Vier Open-Air-Konzerte in der
Bildungsstätte der IG Bau
Endlich! In der Bildungsstätte der
IG Bauen-Agrar-Umwelt in der
Waldstraße laufen die Vorberei-
tungen für den 6. Steinbacher
Kultursommer. Nach einem über-
aus erfolgreichen Kultursommer
im vergangenen Jahr mit insge-
samt ca. 2500 Gästen an ebenfalls
vier Abenden wagen die Organi-
satoren kaum zu hoffen, in die-
sem Jahr noch einmal vergleich-
bare Besuchermassen begrüßen
zu dürfen. Oder etwa doch?! -
Wenn das Wetter wieder mit-
spielt...? So gesehen: Am Musik-
programm sollte es jedenfalls
nicht liegen, denn die Veranstalter
haben erneut vier völlig verschie-
dene, hochwertige Musik-Grup-
pen engagiert, so dass für wirk-
lich jeden etwas dabei sein sollte:
Den Anfang machen am
Donnerstag, 17. Juni 2004
die "Sauren Gummern" mit
ihrem hessisch gefärbten Blues.
Was das ist? Selber vorbeischauen
und Ohren machen! Wenn Bodo
Kolbe - der Pate des Ried-Blues -
mit trockenem Humor „En klaane
rode Gockel“ besingt (Little red

rooster!), Volker Cezanne an der
Mundharmonika zaubert und
Wolfgang Kallmeyer den Stand-
bass zupft, dann blüht im Oden-
wald die Baumwolle, und Sehn-
sucht kommt auf nach Louisiana
und einem Schaukelstuhl auf der
Veranda. 
Wenige Tage später, am Diens-
tag, 22. Juni 2004  erklim-
men Anselm's Rhythm'n'
Brass Power die Bühne auf
dem Gelände der Bildungsstätte
und legen sich garantiert mächtig
ins Zeug. Der Schlagzeuger An-
selm Wild hat insgesamt sieben
Musiker um sich versammelt -
darunter vier Bläser und den
Sänger Waymond Harding (auch
bekannt als die Stimme von Rock +
Gebläse). Stammgäste des Frank-
furter Südbahnhofs wissen, dass
die Steinbacher sich auf reichlich
Rhythm'n'Dampf sowie Power'n'
Soul einstellen dürfen mit Titeln
von Hendrix, B. B. King, Maceo
Parker und ZZ Top. Nur, typisch
wieder: Bei der IG BAU gibt's den
Spaß umsonst und draußen! 
Am Donnerstag, 1. Juli kom-
men endlich die Steinbacher
Lokalmatadoren „Red Hot

Hottentots“ mit ihrem Hot Jazz
in die Bildungsstätte (- "Das wurd'
aber auch langsam Zeit!", mag jetzt
manch' einer denken . . .), und
schließlich am Dienstag, 6.
Juli zum Abschluss das elf-
köpfige Orquestra Salsaribe
mit lupenreinem Salsa und karibi-
schen Rhythmen. Ob am Tag
danach wirklich noch jemand zu
Carlos Santana vor die Alte Oper
in Frankfurt will, bleibt ab-
zuwarten. Zu den beiden letzt-

genannten Terminen hier an die-
ser Stelle demnächst weitere
Steinbacher Informationen. 
Ansonsten gilt für alle vier Aben-
de: Beginn ist jeweils um
19.30 Uhr - der Eintritt ist frei.
Für erfrischende Getränke und
kleine Speisen zu moderaten Prei-
sen ist gesorgt. Alle Steinbacher
und Steinbacherinnen, alle Freun-
de der Bildungsstätte sowie An-
hänger guter Live-Musik sind
herzlich willkommen!      B. Much

"Saure Gummern"

Anselm's Rhythm'n' 
Brass Power

Flammkuchen beim TCS

Tennis Club Steinbach

Passend zu den "Franz. Open" in
Paris gab es am Mittwochabend,
Flammkuchen. Dies ist eine tolle
Idee von unserem Trainer Lau-
rence Matthew. Ganz im Sinne die
Geselligkeit neben dem Sport zu
fördern. Toll war, dass unsere
"Mama Italia" sich ohne Probleme
in die französische Spezialität
hineingedacht hat und Flamm-
kuchen im Pizza-Ofen selbst
gebacken hat. Alle waren begei-
stert von der internationalen
Partnerschaft: englischer Trainer,
italienische Köchin und französi-
sche Spezialität.         Peter Geisel

Erfolgreicher Start in die Meden-Spiele

Tennis Club Steinbach

Erwartungen erfüllt: Die Mann-
schaften des Tennisclub sind
erfolgreich in die Meden-Spiel-
Saison gestartet.
Mehr als die Erwartungen erfüllt
haben die drei Herrenteams des TC
Steinbach. Die Herren I haben mit
zwei Siegen, darunter der 8:1
Kantersieg in Kassel/Lohfelden
und dem schwer erkämpften 5:4
Erfolg in Fulda, den Grundstein
für ein weiteres Jahr in der Grup-
penliga gelegt. Mit der Vorgabe
einen guten Mittelplatz zu belegen,
war die Herren II in die Saison
gegangen. Nun stehen aber aus
den ersten drei Spielen mit 7:2, 9:0
und noch mal 9:0 drei eindrucks-
volle Siege auf der Habenseite - da
muss natürlich das Ziel in
Richtung Aufstieg, in den Bezirk A,
korrigiert werden. Nicht überra-
schend ist der gute Start der Her-
ren III, die gleich selbstbewusst,
mit der Aussage: "Wir steigen auf"

in die Medenspielrunde gegangen
sind. Aber man muss ja erst mal
die Favoritenrolle bestätigen, da
sind schon ganz andere Teams
dran gescheitert. Nicht so Martins
Truppe, sie löste bisher alle
Aufgaben problemlos mit 7:2 und
5:4 und war einmal spielfrei.
Aber, bis auf die Herren 65, die
bedingt durch Krankheiten und
Verletzungen, einen klassischen
Fehlstart hinlegten, können alle
anderen Teams mit den bisher
gezeigten Leistungen sehr zufrie-
den sein.
Erfreulich: die Damen 40 sind
mit einem Sieg in die neue Saison
gestartet - dieses Gefühl kannte
man im Vorjahr überhaupt nicht.
Hier zeigt sich, was eine gute
Vorbereitung doch ausmacht. 
Die Damen 49pIus und die
Herren 40, können mit den bisher
gezeigten Leistungen mehr als
zufrieden sein.            Peter Kusche

Die Herren II
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Pfingstweidstr. 20, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Überfüh-
rungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung aller
Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

KKKK LLLL EEEE IIII NNNN AAAA NNNN ZZZZ EEEE IIII GGGG EEEE NNNN

Steinbach. 2 Zi-ETW., 65 qm EG, EBK, Keller, Garage, kein HH, ruhige Lage,
Garten, 125 TSD Euro.                    Tel. 06171-76609 oder 0172-9326711

Steinbach. Suche für unseren Sohn (11 Jahre) eine nette Familie in Steinbach,
bei der er gegen Bezahlung an drei Tagen in der Woche nach der Schule am
Mittagessen teilnehmen kann (nach den Sommerferien).  Tel. 0171/8637452

Steinbach. Aushilfe für Lagerarbei-
ten / Fahrdienst (mit Führerschein 
Kl. III) gesucht.
Lackiersysteme Seifert GmbH
Ansprechpartner Frau Seifert

Tel. 0 61 71 / 98 02 85

Steinbach. Erfahrene Haushaltshilfe
gesucht. Tel. 0 61 71 / 82 33

Steinbach. Schlafzimmer billig
abzugeben wegen Auszug.

Tel. 0 61 71 / 7 21 14

S P E Z I A L I T Ä T E N

Frisches Wild:
Reh 

Frisches Geflügel + Eier
Truthähne, Flugenten, Hühner,

Fleisch-Hähnchen, Lamm
sowie Kaninchen 

alles aus Boden- und Freilandhaltung

Eschborner Str. 32 ·  61449 Steinbach/ Ts.
Tel. 06171/982053  ·  www.windeckers.com

Herzlichen Dank allen Freunden, Nachbarn und Bekannten 
für die herzliche Anteilnahme zum Tode 

meines lieben Mannes, unseres lieben Vaters

Albrecht Weber
Vielen Dank auch für die erwiesene Anteilnahme durch 

Wort, Schrift und Blumenspenden sowie 
Geldzuwendungen für Grabschmuck.

Besonders danken wir Herrn Pastoralreferent Reusch 
für die tröstende Begleitung.

Hertha Weber, Petra Weber, Jutta Weber
Steinbach (Taunus),  im Juni 2004

Werner Bady

* 02. Juni 1932     † 20. Mai 2004

Steinbach / Taunus, im Mai 2004

Herzlichen Dank

möchten wir allen sagen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten,

mit uns Abschied nahmen
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten.

Inge Bady
und

Angehörige

25 Jahre
Brillenstudio
Bahnstr. 25 - Neben La Gatta

25 Jahre
Brillenstudio
Bahnstr. 25 - Neben La Gatta

Am Steinbacher Stadtfest

12. + 13. Juni 2004

Sonnenbri l len
bis zu 50% reduziert!

Kindersonnenbrillen
ab 5,-- €

Evangelische Kirchengemeinde Steinbach

Evan. Kirchengemeinde, 61449 Steinbach (Taunus), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. Lüdtke 7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. Credner 98 24 53
Gemeindebüro: Beate KornFrau Pidun 7 48 76
Di       16-18 Uhr Fax: 7 30 73
Mi+Do   8-11 Uhr
Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Frau Fäth: 7 14 31
Küster+Hausmeister R. Bartsch: 7 50 07

Neuapostolische Kirche Steinbach

Wiesenau 13, 61449 Steinbach (Taunus)
Sonntag        9.30 Uhr      Gottesdienst Gäste sind herzlich
Mittwoch          20.00 Uhr      Gottesdienst willkommen.

GOTTESDIENSTE
Sonntag 13.06. 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst z. Stadt-

fest i. d. St. Georgskirche (Pfr. Lüdtke)
Sonntag 20.06. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Pfr. Credner)
Sonntag 27.06. 10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus mit

anschließendem Verkauf von 
"Eine Welt"-Artikeln (Pfr. Lüdtke) 
Thema: "Das Heilige Abendmahl"

VERANSTALTUNGEN
Freitag 11.06. 15.30 Uhr Kinderclub 

17.00 Uhr Teenies
Montag 14.06. 15.00 Uhr Musik und Darstellung 

17.00 Uhr Rampenlicht 
Dienstag 15.06. 10.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis (ab 6 Monate)

15.00 Uhr Frauenhilfe (Zusammenkunft) 
17.30 Uhr Ghostpastor Teens 
20.00 Uhr Kirchenchor 
20.00 Uhr Blaues Kreuz 

Mittwoch 16.06. 10.00 Uhr Sonnenkäfer 
16.00 Uhr Ghostpastor Kids 
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung (Beschluss)

Donnerstag 17.06. 10.30 Uhr Zwergenaufstand 
19.30 Uhr Jugendgruppe 
20.00 Uhr Eine Welt Gruppe 

Freitag 18.06. 15.30 Uhr Kinderclub 
17.00 Uhr Teenies 
19.30 Uhr Folklore 

Montag 21.06. 15.00 Uhr Musik und Darstellung 
17.00 Uhr Rampenlicht 

Dienstag 22.06. 10.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis (ab 6 Monate)
15.00 Uhr Frauenhilfe (Kreativ) 
17.30 Uhr Ghostpastor Teens 
20.00 Uhr Kirchenchor 

Mittwoch 23.06. 10.00 Uhr Sonnenkäfer 
16.00 Uhr Ghostpastor KidS

Donnerstag 24.06. 10.30 Uhr Zwergenaufstand 
19.30 Uhr Jugendgruppe 
18.15 Uhr Diakonieausschuss 
19.30 Uhr Gottesdienstausschuss 

Freitag 25.06. 15.30 Uhr Kinderclub 
17.00 Uhr Teenies 
18.00 Uhr Abschlussfest der Konfirmanden und 

deren Eltern 
Samstag 26.06. 10.30 Uhr Besuchskreis
St. Georgskirche offen! Die Ev. St. Georgskirche ist an jedem
Donnerstag von 17.00 bis 19.00 Uhr geöffnet. Wir laden ein zur
Besichtigung und inneren Einkehr.

Anmeldung der neuen Konfirmanden 2005!

Evangelisch Kirchengemeinde Steinbach

Anmeldung für die Konfir-
mation im Frühjahr 2005
Liebe Jugendlichen, die Anmel-
dung für den Konfirmanden-
unterricht 2004/2005 findet
in diesem Jahr am 29.06.2004
statt. Persönlich anmelden kön-
nen sich alle Jugendlichen welche
jetzt noch die 7. Klasse (ab Sept.

die 8. Klasse) besuchen. Termin:
29.6.2004 in der Zeit von 16-17
Uhr im Gemeindehaus der Ev.
Kirchengemeinde Steinbach, Un-
tergasse 29, 61449 Steinbach/Ts.
Nicht vergessen Familienstamm-
buch und Taufbescheinigung
Wir freuen uns auf Euer Kommen.

Ev. Kirchengemeinde Steinbach

GOTTESDIENSTE
Samstag, 12.06. 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 13.06.: 10.00 Uhr Ökumen. Gottesdienst zum Stadtfest 

(in der evangelischen St. Georgskirche)
Glaubst du nur oder lebst du schon? 

Mittwoch, 16.06. 09.00 Uhr Hl. Messe 
Donnerstags, 14.30 Uhr Rosenkranz-Gebet
Sonntag, 20.06. 09.30 Uhr Eucharistiefeier mit Taufen und

begleitendem Kinderwortgottesdienst
Mittwoch, 23.06. 09.00 Uhr HI. Messe 
Samstag, 26.06. 18.00 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet 

von der Firmgruppe 2004 
Sonntag, 27.06. 09.30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
VERANSTALTUNGEN
Mittwoch, 16.06. 20.00 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung 
Donnerstag, 17.06. 15.00 Uhr Seniorenclub 

19.00 Uhr Club '98 
Mittwoch, 23.06. 19.00 Uhr Frauenkreis 
Donnerstag, 24.06. 15.00 Uhr Seniorenclub 

17.00 Uhr Treffen der MessdienerInnen 
Samstag, 26.06. 10.00 Uhr Firmtreffen (Pfarrheim)
HINWEISE
• Im Rahmen des Stadtfestes findet am Sonntag, den 13. Juni um 10.00
Uhr ein ökumenischer Gottesdienst in der evan. St. Georgskirche statt.
Der Gottesdienst steht unter dem Motto"Glaubst du nur oder lebst du
schon?"
• Vielen Dank allen Helferinnen und Helfern für das Gelingen unseres
Bonifatiusfestes am Pfingstmontag. Sie alle haben dazu beigetragen,
dass dieser Tag uns noch lange in guter Erinnerung bleiben wird.

Katholische Kirchengemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06

Tel. 0 61 71 - 7 57 33 · Fax - 84 20 · www.elektro-beck.de

Jetzt: Schnäppchen, Sonderangebote, 

Einzelstücke . . .

Geänderte Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-13 und Do15-18.30 Uhr

Elektro - Fachgeschäft

61449 Steinbach Wiesenstr. 6

Bonifatiusfest am Pfingstmontag 31.4.2004

Katholische Kirchengemeinde Steinbach

Um 5.00 Uhr weckt mich plätschern-
der Regen. Ich schicke ein inbrünsti-
ges Vaterunser in den grauen Mor-
genhimmel. Und mit Gottvertrauen
beginnen wir - wie vereinbart - um
7.30 Uhr mit dem Aufbau der Stände
und Tische auf unserer Pfarrwiese;
außerdem wird der Kirchenraum auf
einen großen Besucheransturm vor-
bereitet. Der Regen lässt nach; jetzt
können die Mitfeiernden kommen!
Mir verschlägt's die Stimme als ich
um 10.30 Uhr die Begrüßung begin-
ne; ich muss mit Tränen kämpfen:
unsere Bonifatius-Kirche ist zum Fest
mit über 600 mitfeiernden Kindern,
Jugendlichen und Erwachsenen ge-
füllt. Es ist überwältigend! Mit Dom-
kapitular Dr. Johannes zu Eltz aus
Limburg - als Vertreter unseres
Bischofs Dr. Franz Kamphaus - und
Diakon Hans Jürgen Braun, Schola
und Kirchenchor und Christen aus 10
katholischen und evangelischen
Kirchengemeinden Oberursels und
Steinbachs feiern wir einen festlichen
Gottesdienst. Ein Bonifatiuslied un-
seres Gemeindemitglieds Dr. Karl
Asemann kommt stimmgewaltig zu
Uraufführung; auch ein weiteres
Boni-Lied aus dem Kinderwortgot-
tesdienst, begeistert alle. Instrumen-
tal beschenken uns an Orgel und mit
Querflöte Frau Steffan und Frau
Ibielski. Dann geht es auf der Pfarr-
wiese weiter! Ich treffe auf frohe
Gesichter, helle Stimmen, Hände
werden zur Begrüßung geschüttelt,
Bratwurst- und Steakgeruch erfüllt
die Luft. Durstige Kehlen werden
durch einen erfrischenden Trunk
erfreut, Salat- und Kuchenbuffets
sind umlagert. Unzählige Hände rei-
chen und empfangen leckere Gaben,
die zum großen Teil gespendet wur-
den. Bereitwillige und engagierte
Jugendliche (viele Firmbewerber/
innen) sowie viele Frauen und Män-
ner aus St. Sebastian, St. Cruizen und
unserer Gemeinde stehen für einen
reibungslosen Ablauf, auf dass es ja

nur zufriedene Mitfeiernde gibt. Un-
mengen Kaffee werden aufgebrüht
und in der Küche fällt viel Geschirr
und damit auch viel Arbeit an. Alles
läuft reibungslos!
Die Kinder tummeln sich im Stroh,
suchen nach Mäusen, und erfreuen
sich bei vielen Bastelangeboten vor
der Kirche: hier haben die
Mitarbeiterinnen unserer Kinder-
tagesstätte, Eltern und Frauen aus
den 3 Pfarreien unseres pastoralen
Raumes Oberursel-Süd/Steinbach
Ideen in Farbe und Freude verwan-
delt. Das frohe Beisammensein drau-
ßen und im Pfarrheim bei Gesprächen,
Stadtführungen, Bonifatius-Workshop
für Kinder mit Ehepaar Reusch und
Frau Oppermann mit anschließender
Modenschau der bischöflichen Ge-
wänder und Mitren, Filmpräsenta-
tionen, Bonifatiusspiel wird am späten
Nachmittag durch den Jugendchor
,,Ghostpastors" der evan. Gemeinde
unter Pfarrer H. Lüdtke gewürzt. Ein
klatschendes und nach den Rhythmen
sich wiegendes Publikum, jung und alt,
kann gar nicht genug bekommen.
Mit einer beeindruckenden Welt-
Uraufführung des Musicals "Ich,
Bonifatius" mit dem evangelischen
Pfarrer Fabian Vogt aus Niederhöch-
stadt und Ingo Schütz als Produzent
und Darsteller, klingt das Bonifa-
tiusfest in unserer Kirche aus. Die
Dialoge und geistlichen Chansons
ergreifen mich und viele Besucher.
Mittlerweile packen viele beim
Abbau an. Ein schöner Tag und ein
tolles Fest gehen zu Ende. Es ist fast
23.00 Uhr, als ich mit einigen unent-
wegten Mitstreitern des Festes, mit
Dr. Winfried Becker, seiner Frau Ulla
und Josef Becker noch bei einem Glas
Wein den Festtag Revue passieren
lasse. 
Müde, aber glücklich und dankbar
beschließen wir diesen Festtag zu
Ehren unseres Pfarrpatrons, des hei-
ligen Bonifatius. Ihm und Gott sei
Dank!                  Pfr. Norbert Stähler


